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Ein politischer Mord.
„Ich Ausländer . . . er Ausländer . . Deutsch¬

land egal ", so schrie der Mörder Talaats , als das
Publikum der vornehmen Berliner Hardenberg-Straße
sich aus ihn stürzte, um ihn zu lynchen. Der Armenier
wollte damit ausdrücken, daß hier eine Blutfehde zum
Austrag gekommen sei, die Deutschland nichts angehs.
Nun geht es Deutschland natürlich etwas an , wenn
auf deutschem Boden ein fremder Mann , der Gastrecht
genietzt, überfallen und getötet wird . Dem Salomon
Teilirian wird der Prozeß gemacht, obwohl er „nur"
ein pclitischer Mörder ist. Er hat ohne Auftrag und
Befugnis den Henker gespielt. Aber man wird sich doch
seine Berteidigung aufmerksam anhören müssen. Er
hatte durch den türkischen Cäsar , den er an den Iden
des März erschlug, Eltern , Heimat , alles verloren und
er ist wahrscheinlich Mitglied des revolutionären arme¬
nischen Komitees , das ihm in Paris zu einem Pah , in
Genf zu einem Visum nach Berlin verhalf.

Daß die deutsche Regierung der Kriegsjahre noll-
ständig unbeteiligt an der ruchlosen Armenierpolitik
der Türkei blieb, ist sicher und festgestellt. Ebenso sicher
aber ist die unabwaschbare Blutschuld Talaats . Ebenso
wie England auf die grauenvolle Kataloge pocht, die
Lord Bryce lieferte , haben wir Deutsche das Buch von
5Ö0 Seiten , das Dr . Johannes L e p s i u s im Aufträge
des Auswärtigen Amtes aus den diplomatischen Akten
des deutsch-türkischen Verkehrs zusammenstellte. Lepsius
hatte schon im Jahre 1915 bei einem Aufenthalt in der
Türkei Material über die ungeheuerliche Armenier-
tragödie , die damals noch nicht bis zur letzten Scheuß¬
lichkeit gediehen war , erhalten , und er hatte einen „Be¬
richt über die Lage des armenischen Volkes" verfaßt.
Die in Deutschland streng wachende Zensur verbot die
Verbreitung dieses Berichtes, und der Presse wurde,
wie Lepsius im Vorwort seines Dokumentenbandes er¬
wähnt , ..durch offizielle Instruktionen Schweigepflicht
über die Armeniergreuel cruferlogt". Die Empfindlich¬
keit der türkischen Regierung sollte geschont werden.
Nach dem Kriege hat Lepsius alles weitere schonungs¬
los enthüllt . Nach diesen Dokumenten hat das „Komitee
für Einheit und Fortschritt ", dessen Beherrscher Taiaat
stets war und aus dem alle jungtürkischen Regierungen
hervorgegangen sind und dem auch Talaats Groß-
wesirat entstammte , schon in der ersten Kriegsperiode
den Beschluß gefaßt , die Armenier mit Mann und
Maus , mit Weib und Kind zu vernichten. Von allen
Seiten her stießen Die Würgeengel das unglückliche Volk
unter tierisch ersonnenen Qualen ins Grab . Die
armenischen Männer , Frauen und Kinder wurden
überall , nachdem man ihnen den gesamten Besitz ge¬
nommen hatte , aus ihren Wohnstätten hinausgetrie-
ben. von erbarmungslosen Henkern und Eskorten bis
zum Wüstenrande , wo die „Konzentrationslager " waren,
gepeitscht. „Die Männer wurden von Frauen und
Kindern getrennt , abseits geführt und getötet, sie jün¬
geren Frauen und Mädchen. auch Kinder in türkische
Harems und kurdische Dörfer verkauft und verschleppt."
Auf türkischem Boden wurden , nach den bislierigcn
Schätzungen, ungefähr eine Million Menschenwesen ko
in unsagbarer Scheußlichkeit vernichtet und dazu noch,
hunderttausend im Kaukasus . Die Proteste und'
„Memoranden ", dis man deutscherseits den türkischen
Ministern überreichte, wurden entweder gar nickt oder
erst nach vielen Wochen beantwortet und über alle
mündlichen, schriftlichen und telegraphischen Vorwürfe
half sich Talaat mit den dreistesten Lügen hinweg.
Talaat , Halil und Enver logen das Blaue vom Himmel
herunter und die/Botschaft berichtete dann nach Berlin,
sie halte zwar jedes Wort dieser Leute für Schwindel,
glaube an keine/Versprechungen, sei aber zur Ohnmacht
verdammt . Auch diejenigen in Deutschland, die wäh¬
rend des Krieges schon viel über diese Dinge erfahren
hatten , wußten etwas Wesentliches nicht. Sie harten
glauben können, daß die Talaat , Halil und Enver
eigentlich nur duldsame, machtlose Zuschauer gewesen
seien und sie sehen letzt aus den Dokumenten, daß diese
Personen die verantwortlichen Urheber der Scheuß¬
lichkeiten gewesen sind.

Dem Grafen Wolsf-Metternich , der mit Protesten
kam, entaegnete Talaat einmal , Deutschland würde in
einem ähnlichen Fall ebenso handeln wie die Türkei.
„Ich fand immer wieder Verständnislosigkeit für den
Gesichtspunkt, daß, um Schuldige zu treffen , nicht Un¬
schuldige leiden dürfen ", setzt der Botschafter in seinem
Bericht hinzu Was . dis hungrigen Wölfe des Komi¬
tees", wie Graf Wolff -Metternich dze jungtürkischen
Herren nennt , den Armeniern angetan haben , ist bei¬
spiellos voll asiatischer Bluttollheit und bat in feiner
Furchtbarkeit nirgends ein Gegenstück. Wer diese An-
l ' age liest — und sie wird im Prozeß des armseligen
Armeniers wohl verwendet werden—, he? wird üher

den Mord in der Berliner Hardenberg-Straße bald
etwas anders denken, als es in den schönen Nachrufen
über Talaat (etwa „vom Telegraphisten zum Minister¬
präsidenten ") geschehen ist.
„ Dz. Berlin . 16. März. Zur Ermordung Talaat -Pafckas
stellt die Kriminalpolizei lest. dah der Täter sich-chonl.a"g-r
in Berlin ausgehalten bat. Er kam zweifellos lediglich zu
dem Zweck hierher. Talaat Pascha zu ermorden. Datz . er
nicht schon früher den Plan ausführte, wird damit erklärt,
dah ihm bisher die Mittel zur Flucht fehlten. .and
man bei ihm annähernd 12 GCOM. Nach ,einer Angabe er¬
hielt er diese Summe erst gestern früh durch einen Eckeck.
Tue  früheren Meldungen, nach denen auch die Gattin
Talaat -Paschas verwundet worden !ei. und unrrchtlg. Eie
war bei dem Vorfall nickt zugegen. Etwaige Mltichuldige
kennten bisher nickt ermittelt werden. „
/ W. T.-B. Berlin. 16. März. Laut „L -A." icksrnt festzu-

stcben, dah fick ein a r m e n i i cke s K om o I o t t zur.. Er¬
mordung des türkischen Grohwesi'S bi'dste, das den Mörder
reicklich mit Geldmitteln ansstattete. Den Scheck über
12000 M. habe der Täter «"scheinend zur Bewerkstelliguig
seiner Flucht nack vollbrachter Tat von einer armenischen
Verbindung erhalten.

Einführung des Umlageverfahrens in der (Setreide-
bcwirtfchaftung.

Dz. Berlin . 17. März. Die Frage der künftigen Ge-
treidebcwirtsckaitunq war zunächst von der Regierung aus
in einem kleineren Kreise von Vertretern der LanSwirtickan
und der Verbraucher erörtert worden. Ferner hattm Ende
Februar auf einer Versammlungder deutschen Ecnahrungs-
minister in München ausfübrliche Verirrungen  bieruoer
stattgefunden. Gestern nun hatlen Vertreter der Landwirt¬
schaft. des Handels und des getreideverarbeitenvenGewerbes
sowie der Verbraucher Gelegenheit, in einer vom Reichs-
Nlinister für Ernnbiung und Landwirtfchalt elnberuienen
Versammlung zu dieser Frage Stellung,zu »ernnen. Meltaus
überwiegend wurde dem Gedanken zugestimmt. dag die -vei-
brüaltung des bisherigen Bewirtchaitungsiystems für Brot¬
getreide nicht zweckmähig sei. sondern ri n neuer We  g. ge
sucht werden müsse, der einerseits geeignet sei. die. heimliche
Gctreidevroduktionneu zu beleben und !o allmählich m den
wichtigsten Ernähiungsmittcl -i vom Ausland u.naboängig zu
werden, andererseits aber auch die Gewähr dafür vietri . dag
die grobe Masse der verbrauchenden Bevölkerung trotz der be¬
schränkten Einfuhrmöglichkeiten ausreichend mit Brotgetreide
versorgt werden kann. Wenn auck die von den Vertretern
der freien und der christlichen Gewerkschaften mit besonderem
Nachdruck betonten sozialvoliti'chen Schwierig!riten des
Übergangs zum Umlageinitem oder gar zur völlig freien
Wirtschaft — die von einzelnen Rednern unter gleichen Vor¬
aussetzungen empfehlen wurde — keineswegs veikrnnt wur¬
den. bestand doch allgemein die Überzeugung, dah die. tat-
-ächliche Entwicklung der Verhältnisse und die Notwendigkeit
stärkster Produkt' !nesörderung eine Änderung des bisherigen
Snstems notwendig mackten. Übereinstimmung  über
die Einzelheiten dcr zweckmähinsten Getreldewirtich.it ergab
die Verhandlung iedock nickt!  dennoch war die Lber-
n regende Meü' heit der Versammlung der Ansicht, nah die
Einführung des  U ml a ge n e r f a y r e n s der ge¬
eignetste Weg zu dem. zu erstrebenden Ziele sei. nämlich der
baldigen völligen Freigabe des Getreides. Reichsminister
Hermes  erklärte zum Schluh. dah die Reg-erung die
schwere, grohe Verantworti-ng beim Übergang zur freien
Versorgung in der Protwirtsckaft voll würdige und bei allen
ibren Maimabmen die notwendige Rücksicht aus die Ver¬
braucher nicht anner acht lasten werde. Andererseits dürie
stc sich aber auch von ihrem Ziel, lobald wie möglich auf
ollen Gebieten der Lebensmittelversorgungwieder normale
Zustände herbeizuiUbren. durch die mit der allmählichen Be¬
seitigung der Zwangswirtschaft unverniridlich uerbu.idenen
übcrgangs ĉhwirrigkcitennicht ab'chrecken lassen. Die erste
Voraussetzungfür »ine planvolle und besonnene Überleitung
von der Zwan.gsmirtschast zur freien Wirtschaft sei aber die
Schaltung anereickender Reiervem.  die -sehr
wesentlich von der Entwicklung der auhenvolitishen Ver¬
hältnisse der nächsten Monate abbinge.

Hauptmann v. Kessel aus der Haft entlasten. ,
XV. T.-B. Berlin . 16. März. In der heutigen Sitzung des

Prozestes gegen Hanrtmnnn Kessel  nerkündete der Vor¬
sitzende den Gericktsbclchlnh. den Angeklagten gegen eine
Kaution von 166 606 M. auf freien Fuh  zu setzen, damit
die Durchführung dcr Verhandlung gewährleistet ist. Der
Verteidiger batte gestern darauf hingewiese». dah durch die
Inhaftierung Kessels stine Verhandlungsrähigkelt leiden
könnte. Der Haithciehl wich nicht aufgehoben. Der
Staatsanwalt beantragte die Vorladung des früheren Poli-
zewräsidenten Ernst nnd des früheren Staatsanwalts und
jetzigen Ctaatskommistars Meismann  als Zeugen.
Koste! behavvtele gestern, dah Ernst und Wrismann ihm
wiederholt nahegclegt hätten. Marlob zur Flucht zu ver¬
helfen. da der Proz ĥ über die Erschiehung der Matrosen
volitisch unerwünscht  sei.

Eine Mahnung des Prinzen Max von Baden an Amerika
Br. Karlsruhe . 17. März. (E-g. Druhtbericht.) Prinz

Mar von Baden stellt dcr „Badischen Preise" den Wortlaut
einer Unterredung zur Verfügung, die ec mit einem Ver¬
treter der „Chicago Tribüne" gehabt hat. P,i :rz Max von
Baden sagte. Ich verzweifelte an Amerika. Heute zeigt sich
ein Funken Hoffnung, nachdem Prästdent Harding auf ein
Piogramm gewählt worden ist. das das Bekenntnis des
Rechtsiliedens unzweideutig enthält. Haroing ioricht nicht
wie ein Prophet, sondern wie ein Gentleman mit gesundem
Menschenverstand, dem man zutraut. dah er sein Wort hält.
Tie Namen englischer und amerikaniicherPhilaathooven
werden von Hunderitauicnden von Blockadeovkern gesegnet,
die ohne sie verkommen wären. Aber es ist Gefahr, dah
dicie W""ke der Menlchenlicbe das Gewissen des ameri-
kaniichcn Volkes cinlchläiern. und dieses Gewissen muh aus-
wochen. soll Europa v"r dem Zusammenbruch gerettet wer¬
de». Ick habe das Reckt, das amerikanische Volk an den
Vertrag der 14  Punkte zu mahnen. Denn mit ipir ist er «e-
ickloüen worden.

Das Jnkrafttrslrn der Reparationsbill
» in England.

Dz. London. i7. März. (Drahtbericht.) Im Unter¬
haus ertlärte Ehamberlain.  er sei ber«U. oen
61. März als fTten Zcitvunkt für das Znkrai.troten der
Reoaraiionsbill anzunehmcn. Dieses Datum wurde in der
Bill angeführt. ,In der Ausschuhberatung  brachten die , unao-
höngigen Liberale» einen Abänderungsoorichlagem. m dem
vorgesehen ist. dah keine Abgabe auf Grund der Bill erhoben
wird, bevor die gleiche Gesetzgebung von, den anderen
alliierten und assoziierten Mächten . ,die  den
Versailler Vertrag unteizeichnet haben, eingeiuhrt ier.
Donald Macleav  hob nachdrücklich hervor., dah. „wenn
nickt alle Alliierten eine ähnliche Aktion ergreifen wurden,
»ie Bill als Zwangsmahnahme vollständig feblichlags. —
E h amberlain  ertlärte . es sei wiivichenswert. das Eng¬
land eine Aktion erg eife. selbst dann, wenn es daber allein
stebe. Die Deutsckland auserlcgten Mahnahmen konnten in
doovclter Richtung wirken: 1. entweder als Strafmahnabme
für die Nichterfüllung des Friedensoertrages, indem sie den
deutschen Handel beseitigt. 2.  wenn Deuiichland anoererieits
die geeigneten Äolkehrungeil» treiie. werde die Blll unterm
Tisch zur Ansammlung der gischuldeten Reoarat ' onen dienen.
Ehamberlain sagte »och. er bitte das Haus unt 'ir allen Um¬
standen. mit der Mabnabme iortzuiahren. ohne Rücklicht dar¬
aus. welche Aktionen die Gesetzgebung der anveren Alliierten
treffen würden. Alle Mächte, die in London vertreten waren,
stimmten den Zwangsmahnakmen zu. von denen eir diese
ist. Sie sind den Dcutschen durch Lloyd George als Wort¬
führer aller in London vertretenen Mächte mitgeteilt wor¬
den. Diese Vertieter waren von ibren eigenen Ländern ge¬
trennt und muhten natürlich erst beimkehren. um ihre Repi«-
rungen zu informieren. England teilte den Beschluh der
Konferenz den versckiedenen auf cker Konferenz vertretenen
alliierten Akächten mit. Bisher sind kemc Antworten ein-
getrofien. Die Zeit hierfür war aber auch zu kurz. Man
jetzte sich auch mit den Bereinigten Staaten in Verbindung.
Es ist keinerlei Protest in irgeickwelcher Form eingegangen.
— Lord Robert Cecil  fragte , ob Ehamberlain irgendwelche
Gründe habe, daran zu zweifeln, dah die anoeren Nationen
die Absicht hätten, eine gesetzgebende Aktion ähnlicher Art
zu unternehmen. — Ehamberlain  erklärte , es fei für
ihn unmöglich, für ein halbes Dutzend Regierungen zu
ivrecken. — Das Amendement wurde daraus abg.'ändert und
lautet jetzt: „Vorausgesetzt, dah keine Bezahlung stattiinset.
bis die gleiche Geietzgebünfl von den gesetzgebenden Körver-iä-aiten Frankr-icks. Italiens und Belgiens angenommen
ist." Dieses Amendement wurde mit 218 gegen 70 Stimmen
abaelebnt.

Pariser Pressestimmen z« Briands Kammerrede.
Dz. Paris , 17. März. lDrahtbericht.) Die Rede Briands

findet in der Morgeuvresse eine gute Aufnahme. Das „Echo
de Paris " sagt: Es sei übertrieben, wenn man glaube, dieErklärungen Briands würden alles ändern. Er selbst habe
ja zugcstandcn. dah noch ernste Probleme  zu erwägen
seien. Tie tchrn getroffenen Entscheidurgenwürden wieder
anders zur Erledigung geführt werden müssen. Der Minister- ,
Präsident habe von Hindernissen gesvrochen. Er habe gestern
eine seiner besten Reden  gehalten . Diese werde
wideiballen im Land« und fenieiis des Rheins. Dann werde
Deutschland den festen Entschluh erkennen, dah Frankreich
nicht Nachlassen werde, alles zu verlangen, was man ihm
schulde.

Der „Matin" lobt ebenfalls die Rednergabe Briands.
Er habe das deut che Volk benachrichtigt, dah das Eingrei¬
fen Frankreichs nunmehr entschlossen  sei . und
dah cs über die Gewalt und das Recht verfüge.

„Petit Paristen" erklärt, die gestrige Rede Briands
wende sich an die ö sse n t l i che Meinung in Deutsch¬
land.  um die Manöver der dcutschen Regierung aufzudecken
und die deuüche ölientlick« Meinung vor ihre Verantwortung

"zu stellen. Dos Blatt sagt weiter, es sei nicht zweifelhaft,
dah die Beweisführung Briands , die auf den Tatsachen selbst
beruhe, einen grohen Widerhall jenseits des Rheins und in
allen- Ländern finden werde und in allen Ländern einen
tiefen Eindruck ourck ihre Überzeugung und ergreifende Auf-
richligkeit hervorruien wüste. . ' , , .Ter ..Gaülots" spricht ebenfalls davon, dah Brrand dm
Absicht habe, im deutschen Volk eine günstige Atmockbäre
sür die sranzösiicken Forderungen zu schaiien. Dazu ■sei es
nötig, ibm den Eindruck beizubringen. Last es besiegt worden
lei. Die nunmehr angewandten Sanktionen und die Be¬
setzung dreier neuer Städte würden dazu beitragen. ,

Gustave öervö sagt in der „Bictoire" : Tie Lage fei klar.
Die Deuticken hätten die Angebote zurückgewieien. Nunmehr
werde der V e r t r a g v on V e r sa i l l e s mit seiner ganzen
Strenge angewandt. .. . ^

Das syndikalistischeBlatt „Le Peuvle vertritt die An¬
sicht. das eirzig Sickere fei. dah es Rriand gestern gelungen
iei, drei Viertel der Kammer mit sich for ẑureihen. Sinter
der Frage der Gewalt der Regierung verschwinde die ocrag«
der Reparationen. __ _ ___ __ _

Die Zustände in Rußland.
Dz. Kopenhagen. 17. März. kD"ahtberichi.) Der „Ber-

lingske Tidcnde" wird aus Selsingfors,teleg.ravhlert : Das
Revolutionskomitee in Kronstadt  nahm bezüg¬
lich der Haltung des Komitee- eine Entickliehung an. ln
Qelckier Lenin  der einzine ehrliche Jdealut \intM ben
Moskauer Ma.Ababcrn bezeichnet wird, wabrend Trotz ky
und S i n o w i e i s und die iihrigen Elemente sele.r. die nur
den̂ eigenen Vorteil erstrebten und rur die, Zukunft Ruß¬
lands schädlich  seien, über T e r i ! o i e wird aus Peters¬
burg gemeldet, dah die Spannung  u nt  e r d e n A r b e i -
t e r n mit jedem Tag zunehme. Die meisten crabriken stehen
insolae der Ausstänic. die trotz des strengen Verbotes der
Volkskommissare gegen Arbeitseinstellungenerlass, a worden
sind, still. In den wenigen Fabriken, i» denen noch gea-beitet
wird, kommen überall ifälle von Sabotadc vor. so dah die
Fabriken in WirkUckkcit ruhen. Die chii'.esi.chen Soldaten
sind läolick in Tätigkeit und schieben auf Beieül der Volks-
kommisiare Hunderte von Arbeiterführern und anbere Per¬
sonen nieder, die sich den Hab der Polkskommistir« zu««»
zogen häbeu.

fl
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Wiesbadener Nachrichten.
Walderholungsstätten Ehausseehaus.

Der Bericht kür das 15. Geschäftsjahr führt u. a. aus:
Die Walderholungsstütten waren auch in diesem Jabr stark
dLiUchi. wie dies der dem ungünstigen Stand der Vvlksge-
jundheit nicht anders zu erwarten war. Besonders meldeten
sich, wie in Len trüberen Jahren , dir Frauen in groher Zahl
zur Aufnahme, leider tonnte nicht allen Gesuchen sofort Folge
gegeben werden, manche muhten aus eine Kur ganz verzichten,
indem sie zur Entgegennahmederselben an eine gewisse Zeit
gebunden waren. Bei den Männern war der Andrang nickt
so stark, sie konnten jederzeit sofort ausgenommen werden.
Der Nachlaufenthalt wurde im Berichtsjahr stärker in An-
wruch gencmmen als im Vorjahr. Tie Zahl der Betten
reichte nicht aus. um allen Anträgen sofort Rechnung tragen
zu können. ' Die Auinabm«suckrnd«n„ muhten in der Rege!
warten, bis ein Bett frei wurde. Die Einrichtung findet
immer mehr Anklang, ein« Erweiterung derselben muh ernst-
hart in Erwägung gezogen werden. Ebensü muh aus die Not-
wendigrcii des weiseren Ausbaus der Anstalt immer wieder
Linaewiefrn werden. Das Urteil über das Berichtsjahr vom
Gesichtspunkt des Zwecks der Anstalt betrachtet kann dahin
zwammei.gelahi werden, dah das Ergebnis als befriedi¬
gend  bezeichnet werden kann. Uber die Einzelheiten geben
die nachfo-lgenden Abschnitte des Berichts Aufschluh. Weni¬ger befrledigeiiw liegen die geldlichen Verhältnisse.
o>m vorjährigen Bericht wurde schon gesagt, dah die ^8e-
triebsrecknuug mtt einem erheblichen Fehlbetrag ab chliehe.
De: denDiesjährigen Rechnung ist dies leider in noch erhöh¬
tem Mag sei Fall. Die Ursache ist im beiden Jahren dieselbe,
nämlich die , auherordentliche Steigerung der Preise der
Lebensmittel sowohl als aller übrigen Bedarfsartikel. Löhn«
«fco. Um dem Entstehen eines Fedlbettags in diesem Jahr
vorzubeugen, wurde der Pslegrlatz  gegen das Vorjahr
auk ras Dorvelte erhöbt,  nämlich von 2 50 M. auf 5 M.
Bei dem weiteren Steigen der Preise stellte sich jedoch bald
heraus, dah auch dieser Satz nicht ausreicht«, um Einnahmen
uno Ausgaben in Einklang zu br' ngen. und Io wurde schon
im Mai e>ne weiter« Erhöhung um 1 M.. also von 5 M. aus
6 M.. vorgenomnien. Da die Preis« immer weiter stiegen,
reichte auch dieser Sab nicht aus. Es betragen die Kosten
vro Tag und Pflegling .: für die Verpflegung 6,33 SD?., für die
Verwaltung 1,55 M.. für die Unterhaltung und Ergänzung
des Inventars und Unterhaltung der Gebäude 0.22 M.. zu¬
sammen8.10 M. Es ergab sich ein F e h l be t r a g am Echluh
der Betricbozeit von 25 00» SD?.. Mir welchen Deckung gesucht
werben muhte. Eine nochmalige Erhöhung des Pilegesatzes
während der Betriebszeit schien aus verwaltungsleckniscken
Gründen nicht ratsam. Als gangbarer Weg erschien di« nach¬
trägliche Erhebung eines Zuschlags zu den Pklegesätzrn. Dies
schien um io gerechtfertigter, als der Catzvon 6 M. in keinem
Verhältnis steht zu dem. was in den Walderholungsstätten
geboten wird : mit einem Betrag von weiteren 2 M. kür den
Pflegelag tonnte der Fehlbetrag gedeckt wr-den. Das Kura¬
torium enkickloh stch zu dieser Mahnabme. Der Betrag wurde
angeiordert und von allen Stellen bereitwilligst nachgezablt.
Das Kuratorium unternahm noch weiter« Schritte zur Be¬
schaffung von Geldern, indem es stch an besonders Inter¬
essierte Stellen sowie Freund« der Anstalt wandte mit der
Bitie um Gewährung eines Zufckustes. Auch dieser Schritt
war von Erfolg begleitet. Die Verwaltung laß wieder in
Händen des Eeichäftsiührers Herrn Stadtv . Gerhardt.
Die gemmte» Verwallungsgeschöfte wurden von ihm wahr-
genommcir. Die beiden Abteilungen wurden von 2 Schwestern
vom Noten Kreuz geleitet. Als aufstchtsführender Arzt
fungierte wieder Herr Geh. San .-Rat Dr. Diethmar.
Sckon während der KricgsjaLre batte die Verwaltung stets
mit groben Schwierigkeiten zu kämpfen, in den beiden letzten
Jahren jedoch waren ste in mancher Beziehung noch gröher.
Trotz mrötzter Svarfamkeit habe» stch die Kosten der Verwal¬
tung infolge der ungeheuren Preissteigerung um ein Viel¬
fache» erhöbt. Bezüglich der Ergänzung des Inventars
wurde ebenialls die größtmöglich« Sparsamkeit geübt, nur
das unbedingt Notwendige wurde beschaff«. Die Beförderung
der Pfleglinge durch die Eisenbahn.  welche in der Vers
rvaltung ein sehr wesentliches Moment darstellt, fand in be¬
friedigender Deiie statt. Di« Bahnverwaltung stellte in
dankenswerter Weile wieder besonder« Wagen für diesen
Zweck zur Verfügung: auch legte ste zeitlich passende Züge
ein. was für den Betrieb der Erholungsstätten von groher
Bedeutung ist. Allerdings hatte der außerordentlich starke
Derkebr aui der betreffenden Bahnstrecke mitunter Unan-
nxbmlichkctten für die Pfleglinge im Gefolge, indem di« Be¬
quemlichkeit der Fahrt beeinträchtigt wurde, es lieh stch dies
jedoch nicht vermelden. Im übrigen verlies der Betrieb ohne
Störung. Die Erholungsstätten wurden am 3. Mai eröffnet
u>id am 50. Ceotember geschlossen. Cs wurden verpflegt:
183 Männer mit 4744 Pilegetagen. 351 Frauen mit 8194tilegetagen.zusammen 534 Vertonen mil 12 938 Pflegetagen.n diesen Zahlen stnd enthalten 30 Frauen mit 668 Pflcge-
tagen, welche mit Nachtaufentbalf verpflegt worden lind.

(94, Forlsetzung.) Nachdruck»erboten.

Das MarienkinL.
Roman von A. Rotz!. .

Fräulein v. Schrepenthal schätzte da» beinahe mehr
als  die Berühmtheit, die, wie. Herr v. Theyde sagte,
seinem jüngeren Freunde in Bälde drohte.

Dieser Herter sollte ja im Herbst in Berlin auf
irgendeiner Ausstellung irgendeine Medaille bekom¬
men haben, und es verlautete sogar, daß die Wiener
Frühjahrsausstellung ein Bild von ihm aufweise, das
in allen Zeitungen über den grünen Klee gelobt wurde.

Wenn man demnächst nach Men zurückkehrte, würde
man es ja leben, aber Fräulein Lidwina war nicht sehr
neugierig daraus. l

Es sollte drei venezianische Spitzenklöpplerinnen
Vorsteven. eine ganz junge, eine mittlere und eine alte,
die nebeneinander in einer Reihe vor irgendeiner gel¬
ben Wand saßen und klöppelten.

Wa» war nun an dem Gegenstand, um so großes
Lob zu verdienen?

Allerdings, es . steckte noch etwas dahinter. Man
konnre es auch die drei Lebensalter nennen, und die
Kritik rühmte außer der Malweise noch den ergreifen¬
den seelischen Inhalt des Bildes.

Was für einen seelischen Inhalt ein solches Bild
haßen könne, das begriff Fräulein Lidwina gar nicht.

Aber wenn der Maler dadurch berühmt wurde, ihr
sollte es recht sein. »
< Es war bequem und angenehm, angehende Be¬
rühmtheiten zu kennen. Wenn die Leute einmal sehr
berühmt waren, fand ste es schon eher lästig, denn da
verlangten sie gleich einen solchen Bewunderungstribut.

So wies ste Marie den Wiener Schriftsteller Heinz
Herr, der in einiger Entfernung im Bademantel und
Sandalen zu sehen war.

„Den batte ich schon mehrmals kennen lernen kön¬
nen", versicherte sie, „aber ich reiß' mich nicht drum. Er
MLt immer gleich was Geistreiches, und dann soll mau

— Einstufung durch Notverordnung. Der Landesverband
der Reichs-, Landes- und Gemeindebeamien der besetzten
rheinichcn Eediete und Prooinzialoerband des Deutlcken
Beamtenbundes (Sitz Köln) teilt foeben folgendes mit: Es
war nicht möglich, den Gesetzentwurf, betr. Nruautstellung
des Ortsklastenoerzeichnistes vor dem 1. April 1921 zu verab¬
schieden. Es ist deshalb ein« vorläufige Einstufung durch
Notverordnung erfolgt. Die Behörden werden angewiesen,
die aus der vorläufigen LUHerstusung stch ergebenden Unter«
sckiedsbettäge alsbald zu zahlen. Die endgültige Einstufung
wird hierdurch nickt berührt. Das oreußischchund das Reichs-
Ltatisttjche Amt werden ihre Borarbeiten in einiger Zeit be¬
endet haben, so dah di« endgültigen Einstusungsverhandlun-
gen unter Mitwirkung der Beamtenvertreter sogleich nach
Qstern beginnen können. Zuerst wird unser Gebiet behandelt
werden. Endgültig ein gestuft stnd bis jetzt nur die Provin¬
zen Ostpreußen und die Restkrrll« von Westvrcutzen und
Posen. Die endgültige Verabschiedung des Gesetze», das
übrigens Wirkung vom 1. April 1S20 bat. wird stch bi» zum
Sommer binziehen.

— Amtliche Umgebung von Postgebühren. Das Hobe
Auslandsporto für Ort« an der Grenze wurde von der Ge¬
schäftswelt von jeher dadurch vermieden, daß man z. B. Sen¬
dungen nach Baiel postlagernd St . Ludwig an der Grenze
adrefstert«. von wo sie die Balelcr Geschäftsleute abbolten.
Jetzt hat der Reichsminister der Finanzen ein derartiges Ver-
iab-en für seinen Bereich ausdrücklich angeordnet. Postsen¬
dungen für di« dentschen Zollstellen in der Tschecho-Slowakri
sollen an das nächste deutsche Grenzvostamt adressiert werden,
von wo ste von den deutschen Ämtern abgebolt werden. So
erdaltcn Briefe an das Zollamt 1 in Oderberg dir Aufschrift
Post Annaberg. Kreis Ratibor . Briefe an das Zollamt 1 in
Jagenndorf die Aufschrift postlagernd Bahnhof MockerO.-S ..
die für da» Zollamt 1 in Trovoau postlagernd Pilllck O.-S.
Die Sendungen können so mit Dienstmarken sreigemockt wer¬
den. Nack dem Ausland aelten diese nicht. Es müssen ge¬
wöhnlich« Freimarken nack den Ausland -lgtzen verwendet
werden. Im amtlichen Perkebr gilt dies für das ehemalige
preußische Staatsstrueramt im Haderslebrn sowie an das
deut'che Zollamt 1 in Tondern. die jetzt beide aus dänischem
Gebiet liegen.

— MlrterlnbNiinm. » nt 17. MSr, waren es 25 Jahre , dah Fra»
Kretsbauinlpeltor E. Junker  Im Hanse des EchlosirrmristersI . Schön-
berp, Oranienstratz« 11. wohnte, gewltz ein Zeichen guten Einvernehmens
zwischen Mieter lind Vermieter.

— F-auensrag« «nd Judensrag«. Bus den heute Freitagabend 8 Uhr
im Lyzeum2 am Boseplatz stottfindendeii Vortrag der Fra « Maria Eroener
wird auch an dieser Stelle -aufmerksam gemacht.

Dorberlchte über Kunst, Vorträge und DermanStrv.
- Kkassiker-Sthende. Am Dienstag, den 22. März, abends 8 Uhr.

findet im Wintergarten der 4. Klnsfikerabend als Sch' llerabend statt.
Die Schillerred» halt Intendant Richard Weicher« vom Schansptelhaus in
Frankfurt a. M.. der gleichzeitigdie Leitung des Abends übernommen
M . ?»r Mitmirknnn find >we, erste Kriiite des Frankfurter Schauspiel¬
hauses gewonnen worden, deren Namen noch hekannl gegeben werden.

Wiesbadener Dergnünnnosdübnen und Lichtspiele.
* Di« W-Ihalla-Llchtiylel« bringen vom Freitag , den 18., bis Donners'

tag. den 2t. März, den weiten Dell der mit gictzem Beifall ausgenommen«»
Sensattonssllm» „Der Mann ohne Namen" (2. Teil: Der Kaiser der
Sahara). In den Hauptrollen Haren Liedtkr, Erich Kalsei-Titz und Madn
Ebriltion«. Hierzu ein« fidele Passe „Der Mustergatte" mit Richard
Alexander.

« Da« Klnephontlreatrr spielt ab Samstag den Prunkfilm „Die
Tänzerin Barberina", in der Titelrolle darpestellt von Lnda Salmonona
Die bunt bewerte kiandlllnx führt nach Parma , Paris . London, Venedig;
Potsdam und Berlin und zeigt da» Hosleben de« Rokokio in all einer
glänzenden Pracht.

* Fn »en Sdeon-Llchtsptelensviekt Senny Parten dt« Hauptrslle tit
dem schönen Rpman von Olga Moblhrück: „Die golden» Krone". Shr
spannender Abenteurer - Roman „Abrechnung unter Komplicen" »eroall-
ständigt das gute Programm. )

An» dem Berefnsleden.
" Der Tv. Tugendverein „Siegfried"  unternimmt eine zweite

diessährtae Wanderung am kommenden Sonntag, den 20. d. M., über
Frauenftein, Rouentbal nach Kloster Eberhach. Abmarsch 7 Uhr, Ring¬
kirche. Die dritte Wanderung (Oftersonntag »nd Montag) führt ins
Jammertal, Nassaua . d. L.. Bad Ems und rurllck über Braubach. Irefj.
punkt tzg7 Uhr Hauptbahnhof. Anmekbung frühzeitig erbeten.

» „Jugendrin , Wie,bade  n". Erste Fllhrerhesprechnn,
Samstag, den 19. 8!Sr, Dotzheimer Straf,« 1. um >X8 llhr . Alle Führer
der Juaendbünde Wiesbaden» scwt» Jungdeutsche und Freibeutschr sind
dringend eingeladen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Wieder ela SUbers-chenblebstehl.

fpd.  Frankfurt «. W., 16. März. An, einer Wohnung der Hynberg.
strah« wurden am hellen Rachmtttog silbern« Haushallungsgegenstänseim
Pefamtwert« von 50 000 M. gestohlen. Die gestohlenen Sachen trage, da»
MonogrammM. H. «nd E. H.

*

wc. VIebrlch. 18. März. In der Angelegenheit »er Veruntreuungen
bei der städtischen Wohlsahrtsstrlle stnd zwei weit er e Fe st.
nahmen  heute erfolgt. Es handelt sich dabei um durch den bisherigen
Sang der Untersuchung bereit» schwer belastete Verwandt, de, schon srsther
sestaencmmenon Müller.

k. Sonnender,. 1«. März. Der MSnnergesangverei» „(Sc mH«
lichte ! »" »erenstaltetr am Sonntag Im „Raffauer H-s" hier eine Lieder¬
tafel. für di« «tu hüb,che», - bwechslung,reich«, Programm zusammengestellt
war. Di« EHSre wurden unter der Leitung sei»«» langlährtge» bewährte»
Dirigenten Herrn Stillger-Wiesbaden mit gewohnter Feinheit und Sicher¬
heit oortrefslich zu Schär gebracht. Sehr brisälllg wnrd« der Instrumenta?
oortrag Ouvertüre au« der Oper „Der Calis oo« Bagdad" sowie da,
Baritousolo des Herrn Pseisser ausgenommen. Nicht minder gut gclonge,
die bnmortstischen« esamtspieke„Da, gemütliche Logi," und „Da» tnter.
nationale Sängriguartetl ", ebenso da» Singlpiel „Da, Eretel vom Eric«
gr und". Sämtliche Mitwirkende « atzten sich hterbet durch Ihr gute.
Können wiederum dt« S-rzcn ihrer Zuhärer zu gewinnen. Ein kleine»
Tänzchen, beichlotz die t» allen Deile« gut oerlausen« Beranftaltung.

vr . F-auksurt • . 91.. 16 . Mär, . Der « Snt , , on Schwedt,
ist heute mittag hier »ingetrosse» und nach mehrstündige« A-senth-It »ach
Baden wettergeretft.

VttÄNüelststt.
Berliner Devisenkurse.

ST.T-P. v - elln . 17.
Holland.
Belgien . . . . .
Korwegen . . .
Dinatnark . . .
Feliwedsa . . »
Finnland . . . .
Italien.
London . , , . ,
Kew-York . . .
Paris . . . . . .
Schwei« . . . .
Spanien • • • •Wien aite

MSrs. Orahtüclj » * •»«' iMnnfen kfte

V.OSd
Frag . . • • • «

• • «

rioo ao a. Mk. 8171 39 R für IM OuMon,463 .01 o. «30 09 & 100 Frank»»
1003 .43 0. 1003 .53 B. 100 Kroiua
1071 .10 0. 1073 . -0 B. 100 Kroü*tl
1433 .03 0. 1433 95 B. 100 Kran,»

169 .33 0. 159 79 B. lOOFm.i .tfafk
£3 1.73 0. 834 .3 3 & 103 Um
843 37 U. 84137 & lPfJ . StjrUn»

03 .33 0. 43 02 B. I Dollar
430 .53 0. 437 . 43 R 10) Fm»'mi

1037 .4 ) a. 1089.99 R 100 Franca
«ra . >o a 871 90 & 100 Potatt,

00.09 0. 00 .9 J B. 100 Krona
14 .93 0. 16 .03 B. 100 Kraaaa
83 oo a 83 20 R 100 Kro na
16 79 a • 16.77 B. • KM Kr»ata

Industrie und HandeL
* Prei*ermäßisan* in der Ofeuindustrio. Der Veretl»

deutscher Ufenfabriken in Düsseldorf hat die Aufsciüäao
au! irische und amerikanische Öfen mit Wirkung vom
1. März an von 575 auf 510 Proz. ermäßigt. Die Preise für
Herde blieben unverändert.

* A- G. Lauchhainiuer. Die außerordentliche Aktionär-
versammluns beschloß, das Aktienkapital um 25 auf
50 Millionen Mark zu erhöhen und weitere 80 Millionen
Mark öoroz. Anleihe aufzunehmen. Das Zusammenarbeiten
mit Lioke - Hotrnioo  gestalte sich für beide Teile an-
genehm und vorteilhaft

EBeoanfe Schuhs
müssen Conflnenta! - Gummiabsätze
haben. Sic ermöglichen geräusch¬
losen. graziösen Gang, ersparen Kräh
und schonen Nerven wie Körper,

jeder Schuhmacher führt

^ntinentsS
^ Absätze

So gut wie Continental »Reifen.

F154|

Di« Ar»rg «n»Ahsq .ive umfafjt S Seiten.

H- uptich ristleî ee: H. » »stt , ch.
fmotWiirtMl TBt den poNtttchen Teil: Ff. Günther:  Me den «krr»«»
dallllnastetl! I . G.: F . S-ünthek : für den lokalen und prooinztellm, Ltzsts
fowta Gemchtslaa! und Handel: (8. Etz: für de« Anzeigen un» JUftanw« ,

H. Soriicuf , tAmtlit) m wte»üas,n.
!a. Verlag derL. Schellender g' Ichen tzefduchdruckeretm!

_Sprechstunde de- « chrikrlettuna tL dr» > Udr.

— Gott behüte! — auch geistreich kein. Das könnte mir
fehlen!" Marie lächle vergnügt. Fräuleinv. Schreyenthal
unterhielt ste.

„Na, Herr Herter", sagte Fräulein Lidwina, hinter
den Sttthl des Malers tretend, „haben Sie sich's schon
überlegt? Wollen Sie mich als Staffage verwerten?
Ich krieg' auf einmal so eine Rage, gemalt zu werden."

„O ja, als Badenixe", versprach Herker.
. „Nein, im Badokostüm geistere ich nicht auf der Lein¬

wand herum. Ich lebe leider auf zu großem Fuß." Cie
schob ihren allerdings ziemlich derb geratenen Fuß vor.

„Nur proportioniert", tröstete Herter. „Wäre
Ihnen ein Fischfck>wanz vielleicht lieber?"

„Natürlich! Das wäre romantischer", behauptete
Fräulein Lidwina. „Am liebsten aber möcht' ich so
einen Fuß haben wie die da" — sse bezeichnete formlos
Marie Segler —, „der ihr Fuß ist so schmal, und einen
Rist hat sie! So hoch! Der Fuß allein ist so viel wie
eist Stammbaum mit sechzehn rttterbürttgen Ahnen.
Richtig, Ich soll ja nichts sagen", erinnerte sie stch.

Sie ging lachend mit Tbende weiter, während Marie
an Waldemar Herters Staffelei trat, um den Fortschritt
feiner Arbeit zu besichtigen.
^ Er blickte von der Leinwand auf und zu ihr empor

Gin Lächeln flog über seine Züge, ein Widerschein des
Glückes, das rdjon ibr bloßer Anblick ihm bedeutete.

Sie waren einander so nahe gekommen in diesenMonaten!
Nachdem werter im kerbst sein Bild vollendet, es in

Berlin ausgestelli und seine Medaille eingeheimst hatte,
waren er und Tbende nach Wien gekommen, und unter
ihrer Fübruna batte Marie die 5-eimatstadt erst so recht
kennen aekernt. namentlich ihre Knnstschätze.

Die Enttäuschung, die Rolf Merkhuvsen ihr ber?:tet-
lmtke. war schon damals überwundetk. Täglich verblaßte
die Spur dieses Ettebnilles mebr in ihrer Seele.

Rach mehrwöchigem Ausenthalt in Wien begab sich
5>erter an die österreichische Riviera und dann nach
Venedig wv n  das Bild malte, das ex nun vor kurzem
an die Frühlingsausstellung in Wie« geschickt hattH. J

Er hatte sich mit ganzer Seele auf dieses Bild ge¬
worfen, und eine Kraft, oie er noch nie vorher in die-
fsm Grade in sich gespürt hatte, lenkte seinen Pinsel.
Diesmal fühlte er deutlich, wie ihm die Schwingen
wuchsen und ihn emportruaen, und als das Bild fertig
war, da staunte er es selbst an, als habe er es in
somnambulen Zustande gemalt.

Theyde. der untevdesien an verschiedenen Orten des
Südens Stoff für seine Zeichnungen gesucht und gefi-n-
den hatte, sah das Bild erst, als es schon vollendet wur,
und zwar mit staunender Anerkennung.

„Du bist unglaublich gewachsen in der kurzen Zeit",
versicherte er dem Freund, und Herter wußte, er sprach
die Wahrheit.

Jetzt hieß es nur. stch auf der Höhe halten. Und
das würde er, wenn das Glück ihm lächelte.

Das Glück hieß Marie. Das wußte Theyde wohl,
und ohne dah er ein Wort zu sprechen brauchte, wußte
auch Marie, was ste für Waldemar Herter war: das
Licht seines Lebens.

Sie wußte, daß es kein Opfer gab. das Herter stch
scheuen würde, für sie zu bringen. Wäre er der Herr
Asiefforv. Merkhuysen gewesen, er hätte keine Bedin-
gungen gestellt.

So kam nach und nach Antwort auf den leidenschaft-
sicher. Ruf seines Herzens.

Me konnte ste auch kalt bleiben gegenüber so rück,
haltloser Anhänglichkeit! Eine Aufgabe zeigte sich ihr:
diesem Künstler durch ein Lächeln der. Liebe die Kraft
zu verleihen, still ergreifend« Werke stimmungsvoller
Kunst zu schaffen.

Gegen den konnte die Mutter nichts einwenden,
denn er würde sie ihr nicht wegnehmen. Es war ein
Segen seines Berufs, daß er ihm die Freizügigkeit nicht
raubte. Er fomite feinen Aufenthalt wählen, wo er
wollte, und er war auch frei von Kastenvorurteilen,
von dürgerNcken Fesseln. Der Makel ihrer Geburt
störte ihn nickt im geringsten. Er war ja auch nicht de»
Sohn einer Eeheimrärtu.

/
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Gerten gerate
z. B . 1 eis. Recken. 1 l. u.
1 sckw. Karst . 1 Sorte.
1 Karstkarke . 1 Sckivpe u.
rock verickied.. 1 P . gut-
crb. H. Schube (Er . 41)
ftir 120 Mk. ly.  ncrkausen.

'Äsnpnpeif
in ollen (Frösten zu verk.
Jnstall . - Geschäft Lorenz.
_Hochstätt ^nstroste 7._

Zwei Sasenställe
zu vk. Dcrminn . Eeorg-
August-Straste 5.
( Hündler -Gerkäufe )

Eelcgenbeitsksuf . >
1 Posten neue Herren-

Anzuge u . Hosen, zu
staunend billigen Preisen.
Ellmäer . Helen nitr . 80. Zi

Billige
vsiklil'

EckljZühMSlW!
Domen -Tourentleid . neu
Gr . 44/46 Damensabrrad
(neu . mir Freil . ) Bolton-
mvbel. iolio email lock.
Wirtickaslsschrank. Elo>
Eissckrank (Vitckl . kur
Auftckmiitaeick.. Käsealock.
mit Vlatten ca. 1 3nt.
f eistes Einicklan̂avcer u.Uten. Kinderd ckdetrck..
Evicael mit Eokorabm.
blauer Kua ^en-Marin «-
Anzug i. 8—lOi.. Herren-
n. Damenkleider . sowie
Herren - u. Kinder -Unter-

.wäicke und Stiefeln in
Auswahl zri veckauien.Äobn.

15 E sldaall k 15.

2 hkrrjllj . All !szmmsr
Mahagoni u. Esldbirke.
dillia zu vk. Rosenkranz.
BUIiben-last 3. _

3U MllilW
weißes Schlafzimmer mit
1 Bett 1000 Mk 1 ra;is.
Kleidersckr. 250 Mk . w
Metallk -ett mit
250 Mk. 5 eick. Rohrst.
h 90 Mk.. Aktens^rank
250 Mk . Bückerickrank
250 Mk . Kückentiick 35.
2 oute Kückenstiible ü 25.

Riederwaldltrane 53.
Hinterh . Part.

Anruieb » K—12. 2—7.

Verkauf
Ankauf
Tausch

Macengo

lE(üKlii)ü.Wests
mit aeitr . Hosen iur nul.
Figur sehr, vreiswcrl . zuverk. bei Blum . Lulien-
Ttrone 26. Gib . 1 St .,_

Ein gr ster Posten
H.- u. D.-Untcrwäicke

n.  Bettwäsche zu enorm
billinen Preisen , firtli.iacr.
He len Ult ras:? 30.JL_

Gut erhaltener
SMsrle -M

2.50X3 .50. FUckkervice f.
18 Pniouen sehr billig

'zu verk. Rüdesb . 2lr . 33.
Bor8 >>>f,. Bart , reck Io

f hemch . WljeMma
eick.. kastanienbraun aeb..
Prackritück. sow. 2 Herren¬
zimmer . bockanarte Mo¬
delle billig . Rosenkranz.

(neue) taufen Sie stets
vreisweri und in tadel¬
loser Ausführung bei

Heinr . Schäfer.
Stikistr asto2 . Bort.

Unaer - Ni-hmaschtnr zu
vcrk. Frankenstr . 22. 1.

Selbstfahrer Leiterwagen1- u. 2ipcinn. zu fahren zu WUKUUUIJCU
kaufen gesucht. Off. unt.
U. 285 an den Tagbl -PI . '

gesucht.
Lake Berliner Hof.

Ser allergrösste Ankauf
findet nur In der

Wagsmannstr. 27, Baden
und I. Stock statt.

Bitte gefl. darauf achten zu wollen und nicht früher
verkaufen , bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ich zahle geg ;n sofortige Käs 4« für
Plalingegenstände p. Gramm bis 120 M.
Brennsfifta . per Stück bis lOO M.
Thermokauter per StÜGk bis 200 M.
Zähne , i. Kau sch, ref.,Stück bis 8 M.
Platin - Stiftzähne per Stück bis 50 M.
Goldgebisse . per Stück bis 500 M.

fSsT Brillanten
ßoid - und Siihcrsachen , llestoekc . Leuchter . Serrlc -*,
golden ? Uhren und Ketten . Armbändo -. Uiuge, auch

Bruch , zu noch nie dagevre en n Preisen.
OroAhut , WagemaDnstr . 27

Laden und I. Stock. Telephon 4424.

von
cbm licht .u.neuen“*
Möbeln.
k Möbel-Zentrale j

^Moritzstr. 23.
.Tel. 1847.

Lehr solid»
Sp .' ise»

und Hrrreniirnmer
sowie ar . Auswahl in rr
gearbeiieten Schlafzim¬
mern von 2000 Mk. an,
mit zwei Betten Lt -r
-/ "•ärnc . moh. 9T
tilcke mit Sviegel

eins. Möbel billiost.
MOhelbaus Fuhr.

Dleickstr. 34. Tel . 2737.

Eich.-Büfott
dunkel gebeizt. Friedens¬
ware . 2700 Akk. Vogler.
Bälcker -ilati 4.

Rl>!>MS NA'I
rund vorgebaut . 1380 Mk.

PililOil. WtzSÜ

gahiige !»s e. Platin , Gold - und Lilbergcgenstände.
vriUante « kaut als Fachmann reell, Lewissenhast und

höchsljahlend
S»-d- und Silber . M Lb re
iLmiedc -AerkstiiPe ilL twllf , Weber ai 'e 56.

Zahle hödisle Preise
für Kleider , Wäselie. Schube und Pfandscheine
sowie Getrauchsgege - s‘än le »Iler Art.

Horhstüttmistrnße 18, Laden.

und 2500 Mk su verk.
Saiisr,58ellriö:traBs51.

Gfibvvahov)  Vereifun , un » a leS Zad .bS '. »itiig.
AllMnD 'i-i!-! MInd , Goetheiieaie 2. «eir Laden

c
MSske eä

feien r. Rest ur -nns , Lüden
sucht P . tts ' ch 82.
Merel öd."S-iü
zu laufen gesucht. Off.
n. 6 . 265 Tagol -Verlag.

Rufen Sie 3499.
Zaül ? die üockiten Vreis«kur gut --rbaltene
HMMU . MS .lWA

il/10 !ütäji }i
Frau A. Klein.

LouU nstra be 3.
Kleiber Wäsche
Möbel Teppiche,

Läuier , Gardinen.
Bestecke. Uhren uiw. kauft

und zahlt am beiten
D. Sivver . Rieblitr . 11.
Paneire ^ .- „ Tel . 4878.Anzug
sür «r . swi. oia.  su kaufen
gesucht. Angeb . u. T. 288
an den Taad l.-Be rlag.
Suche aut erbT̂ Jlnzug,mittl . Fm . Oft . Schwarz,

ftratze 13.Ro onstr _
Höchsten Prelle , Jiit
1*11.

auch Kleider erz. Eie der
ELinncr . Helenenstr . 30.

Teppich'
2x3 — 3x4 zu kaufen
geiuchl.

Offert , unt. V.  258
fl:i den Taget .-Berl . ^

__
Linoleum , grob. Stück,

,u kaufen gejucht. Ois.u S . *85 Ta gtik.Verlag.

Brissmarken
gute Sarnml . u. besser
Cinzelnxnken v. Sammle
zu lausen gcs Angcb. r

Barz -bl. E . W.
Fronkinrt a . M.

Maftstr 46. F 101

Adl erstrcLe 54.

kiHö und eGaziMiner
aut erhalten , von Privat
sucht Brautvaar »u kaut
Ofterlen mit Preis unter
S 288 Tngbl -Berlaä

Gut erb. Pitlch-Küchc
mit einem Schrank von
Privat ru kaufen gesucht.
Dreis Oft . u K. 287 an
den Tagdl .-Verlaa.

HkSk. Msikle
sür Engrosgcschöst zu
kaufen gekuckt. Oft . mi!
Bn -isorgabe u. Eröhe
.«>. 286 an den Taabl .-Vl

S-r! erh. NähmasGns
z>>k o-s srriedri ^str. 20 1

Kinderklavvwaaen
mit Verdeck. r »t erhalten,
zu kaufen gesucht. An-zeb.
il_ 3_ 256  an d Tagbl . V

Fahrräder
mit u. ebne Gummi k' v' t
Erüntb al er. » ermannstr 3

Ochülcr-Bad
zu kaufen gesucht Fran-
>urt er Sl rakie 28.

Tebr . Fahrräder kauft
Äind . Gaeihestrake 2.

Reine

kauft ilnndia
Köiciabrik Mellerschmkdt,

Labuitr . 1Ü. Tel. 4574.

! ( ZvWM ]
Daumttück fl. Vansrama-

wcn. 70 Ruten groß , so¬
fort zu verpackten . Anaed.
u. M. 283 Tasbl .-VsiL

! PchtzWe )
Tüchtige junge

Wirtsleute
iucken im Zentrum der
Stadt ein gutgehendes
chotel-Restaurant cd. nur
Restaurant zu nachten o>.
zu kaufen. Offerten unt.
M . 285 an den Tagbl .-Vl

i WemA ]

| Pädagogium
■ Abitur  Überltg . i. alle
» Kl. der Sta Ussohulen
8 llandelsf . Vcrpllc . d.
M eig . Landwirt 4eil. F 101

Junge co.. Ftaotl gevr.
Lyzeallehrerin

lmusik.) iuckt in feinem
Sause Stell , als Haus-
lelirerln in Wiesvaden
oder Umgeb. Angebote u.
>«. 266 an den Taa '' l.-BL
Geb . Fran ' östn ert . gr' l

Unterr . u. Konvrri . Oft.
u. <6. 260 Taabl .-Berisg.
Kla - ier ' ftnterr . w. grdl.

ert . Dcbbeimer Str . ,55 2.GrKnÄl. 5tlaÄierunterr.
2mal w.. monatl . .̂ 0 Mk
Off. u. H. 176 Tagbl .-Vl.

[ Serlorcn•EeMden]
0019 . SslsleiM

verl . am 15. abds . Geg .n
aute Belohnung abzugeb.
Herderstrahe 18. 1 lks.

EöjUsil.EknOhluNge^
An guter , reichlicher

büraerl . Kost » 4.50 Mk..
können noch Herren und
Tamen ieilnebmen . Näh.
Westendltr . 20. Gth . 1 r.
Wrreü mit üüjiüuio

eveut . Anbänaewagen od.
Bierden emoiiellll billigst

Güttler u. Wink.
Dobb . Str 121 T. 3896.

foL - lMl!
Draht - u . ScknürmatL.
werden repariert . Oft . u.
I . 268 an den Tag 'ol.-Vi.

Zvaezogene
SmeilDeii >ell !>

IMrlce
emvf. lick im Anferligcn
von Damen - Konfetlion
Garantie für guten Sitz
und Arbeit . Zu erfragen
im Tngöl .-Vcrlaa . Me

Vers . Schneiderin empf.
kick. Dokbeimer S r. 55 2

Handpflege
«matie ^ remur,

Zietenrin i 6, Part , recktr.
Halteltelle Linie 3 u. 4.

Maniküre
Rang Rebm.

MoriÄtrabe 17. 2 link».

@aMu. $en|ion
Siirg PHlttin i.S.
Herrlicher Ausflugsort,
vorzügliche P .niion zu

30 Mk. Jederzeit gute
Restauration . Nah . durch
Bes. Kehler.

Dke Neuwäscherek

..Mil"
liefert

NSWTMMsss.
AkMklltt

in tadellose): Ausführung
^ innerlialo 8 Tagen.

Annahmest lle:
Wiesbaden . Boiev' atz 8.
_Tel eobon 4387.

Elegante
Nagelpflege

Frl . Romanow.
Tohheimer Strahe 2. 1
Sprechzeit von 12—7 Ubr.

{ WWm
W. edeld. Vers, leibt e.

cbrl . Herrn 8008 Mk. geg.
gute Zinsen auf kurze
Zeit . Nur Sclbstgeder
wollen Offerten u. U. 267
Tasbl .-Verlag abaehen ., ..

Klavier
u mieten gesucht. Geil,
^fterten mi ! Preis an
Fräul . Malda . Dambach-
tal 24._

Donnertt . n. Sam t frei.
„Germania"

H. lenen ratze 27.pnfflTTSS:
b. Ei» enden von 1 Mk. j.
Porto u. Spesen. Mainz <.
Posls >ießfl.ch 172. O6

Semfst. Mau
sucht für ihren 7jährigen
Sohn Pension während
der Woche (aubcr Sonn-
lag?) bei guter Familie
mit 1—2 Kindern . Lehrer-
familie bevorzugt. Oft. u
X 270  an den Tacibl.-Vch
Alleinstehend.
Fräulein

mittl. guter SleNung od
mit gut Ausk. kennen zu
lernen zwecks Ehe. Auch
Umgebung von Wiesbad.
Permi .tl . verb. Oki.-r :. ri.
^ .8» an den Tasbl -V.

Jung .Mädchen
iuckt die Vekanntschast e.
jung , gebisd. Herrn zw.
Heirat . Oft. ». M. 268
NU dun f flllkf

Dämon*u. Rerren-Stoffe
B. ] rü ’ Jahrsware , bat billig »bzu ->den

Tuchhasidlung Keiser
IVa lu er Straße 8 , I. tVellufrr strallr 8 , I

H brn hmc in meinem ÜÜÜeNIbfchÜsl,
in bester B 'rkehrsstrase, den Berkaaf von Ware» jeder
Art <ev!l. koiiiinijiionsw.j, La eiieinricktung u Laaer-
räume vorhanden. Angrb. ». tz. 2 4 (in 2a bl-Ber ai.

Walhalla
ZweÜer Teil:

Der man
ohne Damen
Dei Kaiser der Sahara.

Was im ersten Teil geschah , wird kurz,
wiederholt.

Harr; Liedtke:: Erich Kaiser-Titz
in den Hauptrollen.

Der Mustergatte.
Posse in 3 Akten.

Rieh. Alexander: Heinz Kfubertanz

SrSxDKinephontrfri
9 ; Der große Sensations - Luxus - Film:

1  Die Augen der Maske.
Schauspiel in S Akten mit der bJdschönen

W AlyKay.
® Die Toditer der Straße,
(M ) Silteri -Drama in S Akten.

In der Hauptro le:
m-  ü Maria Wf dal N

hrSvi

Thalia-Theater
Elrcbgasse 2. Te’enhm 6*37.

tiiiiiitiiimmiiiitimiuiiiniiiiiiiUKiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiimiiiittititiiiiiiiBsrVerächteniesTodes
Sensationeller Detektivdlm in S Akten,

ln der llauptro le:

Harry Piei.
In der Sommerfrische.

Lustspiel in 4 Akten mit
Conrad Dreher.

Das beste Lustspiel des deutschen I'ilmmarktes.
Spielzeit : 3 bis 10*/, Uhr.

ammer*
Lichtspiele

Manritiusstr . 13. T.»! *;

Geschwister
Barelii.

Eine Cirkustrarrödie
in 5 Akt n mit

Theodor Loos u.
Ethel Orf ! .

Das verliebte
Schneiderlein
Carlchen -Lustspiel

Li 3 Akten.
Wochentags ab 4 Uhr,
.' onnlags ab 3 Uhr.

®DEOü
fludi dem

SdiiihsaL
Sensationell . Kr ,minal-
ichau pitl in 6 Akten.

Die Comboy-
Brauf.

Entzückendes Wild-
W sl -LusLpiel in

l Akten mit EgedeNissen.

r -Urania—»
30 Blelchsfr . 30

Asfa
Xielsen

io

Endem Liede.
Drama in 6 Akten.

Ihr Friseur.
Lusf-pi »! in 4 Akten.

Monopol
Er. t-AuHütiruug!A!b3rt Bassermann

dar bei. Küost er , in
Puppan des Todes.
Crodes Sei ausp .el

in 5 Aktei.

Das Chelärakaninshs.̂
Lustspiel in 3 A .te ;i.
:: Künstler -Mus k ::

Anfang 4 Uhr.

U.T.
Heute letzter lagt

Besprengte Ketten.
IV. TeilGobios

Rache
co» i#

Lästiges Beiprogramm . I

^onfirmanden-
Briestaschen

feine Lederverarbeituna.
eingetroffen.

Breis ML 65.—.
Oftenbacher Lederw .-Saus

Gr . Burgstrabe 6.
Hennlgson '» FS3

SlialWe.ZiiIlo'
särbt a. schönsteiu . haltbar»

en. >/,F . 10.50 ViSl 18.-,
bllndllraui ' .schw. 11 llchädl. t

' Adler - Apotheke,
Echlotz-Drogerie,
Drogerie Backe,

Parfümerie AttftStter.

Wieder t . (Zual.tSt
Sfroh-

Hulladi©
malt u. glänz .‘nd
Benzoelack

Drogerie Kneipp
Mühig .. Ecke lläfner ?.

Tel . 2100.

Eier-
«fficH* u. Reife-Karton»
bin in. Carl X Sonn.
Bleichste.. Ecke Walramttr.

Lchülreoho - Apotheke,
l,»nggs55e 11. 10

Yen!«
Staals -TheaLer.

Freitag , »8 MLrz.
28. Porstellung Abonnement M,

Dcr Herr Senator.
S»I»!pi«I in 3 *>uszügen von
Fr ^nz von St,Snthan u. Lnlta»

Kabelburg.
Senator Anders»» M. Andrian»
Helen», sein« Frau A. Laudien
Agathe > Souneinann
Stephanie ) ihre Kind. Reimers
Oelar I Ä . Diehl
Milielbach . Bernh. Herrinann
Dr.Dedring . . Skalier Sleinbeck
Sophie P -tzoldt. H. WoNmann-

Her, a. ®.
5. ßiftrmomtDr.. Steiner . . . ©.

3oi»f. Diener . Hans BernhSft
Thekla . <taila Len,
Anfang 6. 10, Ende etwa 8 Uhr.

RejidLizA-Theater
Frcliag l« Miln.

Die blaue Mazur.
Operette in 2 Alten UN» einem

Zwischenspiel von F . Lehär.
In den § au .i»roll «n sind de-
schSftigt: Di « Damen : Bilin»
Marbach . Maria Palik . Emmy
Pelerq . Di« Herren : Jaeque»
Bllgler . Carl Ehrbart - Hardt,
Ludwig Keuper , F . Ä>. Sterke
Heinz Ludwig . Ernst Vöglet.
Anfang 7, End « nach s.so Uhr.

ffiurljaus-flonaette
Freitag . IS Hin

Abonnemsats-Xonzsrti
fcuUusciiai Uurara .ieH.se.

Laitung : II. Jrntar , itiilt
UurLepoil uoiHter.

Kaelimittag « 4—ö.3J (Tbr
l .JVom Fels rum Meer , FesS

Marscii von F . L s/L
■i Ouvertüre in . Die vier

Slensctiena ter * von K. L eit
Zwei Motive aus . Benv»
nuio Ce liui - von H. Berlioa.

4. Königs Jeder , Wa .ier von
Jo i. strauS.

ä. Du bist d,e Ruh , Lied vont. Schubert.
6. Gesang der Rheintdehter

aus „Götter Jämme . ung “ von
R. Wagner.

7. Fanla 1« aus der Oper „La
Traviala * von U. Verdi.
Abend * 8 bis 8. 30 Uhr.

1. Ouvertüre m „Fra Diarolo*
von D. F . Auber.
Cavatine von J . Raff.

3. Menuett und ungaria -he*
Rondo von Jos . iiaydu.
Mein Traum , Weiser von
E. Waldteufel.

». Ouvertüre «a „ ich Ent-
fi hrung aus dem Serail«
von W. A. Mozart.
Zigeunertanz aus „Die Huge¬
notten' 4 von G. Meyerbeer.

7. Fantasie aus „Der Barb ar
ran Sevi la * von G. Rossini.

6> Re -urm iueh voI J . Str — H
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Möbl. ZinimK Hanvthahnbof. vonemikrr sofort acinck' .
Oll . u. F . 255 Taabl, -L.

Wer gibt
ver 1. Juli oder Oktober
in der Äirdißaile . von «'
öofie. Wilbelmstrabe oo.
Marktstrabe

2 leere Zliimer
in der 1. Eiage . zwecks
Einrichtung eines eritfl
Ateliers ab ? Dff. unter
L 267 an den Tagbl .-Pl.

Nabe Rödeiitratze leeres
3im .. eo. Mani geruckt.
Oft. u. M. 262 Tagdl .-V-

Laden
in S?crfe [):elane sofort
od. ‘pater gesucht. O {.
u. L. 28 » an Tagbl.-B.

Hetzer ArbetzsrMm
ra . 10( Gm . oder mebr.
möglichst mit Büro . «es.
Lickt- n Kraftanscklub
crw .. nickt Beding Ang
u !v. 26!) Tanbl .-Beilag.

! Möblierte Villa
8—12 Zimmer , evil. Garage auf sofort zu mieten
«e uch!. Oiserten unter B . 255 an d. Tagbl -Verl.

Möblierte Villa
oder möblierte(Etage oon6 u. 5tuöje
Nähe de? Kurhäuser zu mieten oder zu lausen gesucht.

Grundstücks-Markt, G. m. b. H.
Schw ckt ach r Srrahe 4. Tel. 5?84.

Möbl. Wohnung
für 2 Personen ohne Kind.r 3—4 Räume , ev n
rtüchenbeirutzun« g sucht. Ojsert -'n unter W. 254
an d n Tag '' .-Ver ag.

SNZWigZ-WSUMllSg!
Höherer Veamter mit seiner Schoe .ar sucht 4» dis

8. Z mmcr. Wohnung nebst Zube!ör in guter freier
Lage, wenn mögt, mit Gartenbenutz ng. Offerten u.
E. 266 an beu Tagb .-Veickaa._

Laden
t

Langgasse, Kirchgasse, Wilhe mstraßr oder am Koch-
brunnen, von feinein Cpez.-Geschäft für sofort oder
später gesuch', event. gezcn Zahl» >geiner Abüands-
fumme. Off. unter W. 234 an den Ta .b .-Verlag.

Weinkeller
mit Büro und Torfahrt sofort zu mieten oder
mit Heus zu kaufen gesucht, vk .' rrten unter
K. 26! an den Tagbl -Verlag.

WMW -AS.
Suche meine in schöner Wohnlage in

Wilhelmshaven . Parkstr., befindliche Vier-
zimmcrwohnung mit allem Znbclwr gegen eine
gleichartige 4—5-Ziminerwohnung in Wies¬
baden . Biebrich oder Mainz zu tauschen,
und erbitte Angebote an Dr .-Jng . Thomsen.
B iebrich a . Nh . , Nheinstr . 46 . 120

NM " Tausch!
Geaeri z oei vis drei Zimmer in der I. Etage,
oder Ontre ol in drr Lnngra se, Kirchgaie, Markt
oder Wilhe nistraße tauf »e einen f eien Laden
mit zwei Zimmer und Küche in ze traer Lage.
Offerten unter O. 287 an den Tagll . -Verla«.

C Wohnungen^z« vertauschen J

fojjIÄr5:M $!
Etbör.c 3-3 -W- Sonnen-
feile. Nardoierlel leoeni.
kann Haus erbteilungsb.
miioerkaukt w.) «egen 3-
Zim -Wobn. im Westend
»u to.uicken geiuckt (E »n.
des Wobvungsamts ob.)
LU. u. F. 268 Tagbl.-P.

f EÄmilchk
f "~Kapitälien -Angebo te }

25 -35000 Mk.
an zweiter Stelle aus
Wohnhaus . gute Lage. v.
Eelbitaeber zum 1. Avril
abzugeben. Okfert. nur
von <5 lbftr ; flcftant . unt.
T . 237 an den Tagbl .-L.

85—90 068 Mark
direkt vom Geldgeber
ouszuleihcn . Nab . unter
L. 260 an den Tngbl .-Bl.

(  Kapitalien -Gefuche)
20000 Mk.

znr Grünckuttg ein . W,rk-
srätre (Rleiallbranche ) v.
ja . rtrel'f Mann gesucht.
Sickere Anlagen . Oftert.
vom Selbstgeber unter
3 . 263 an den Tagbl .-V.r
L 3mmoMllen}
( Jmmobllicn -Brrkäufe )

Wodn.-Rachw -L' üroLion&Cie.
IBaünhosstr . 8 T, 708.
Grohte Auswahl von

IMiet - u. Knufoblekte»
ieder Art

Haus
mit freiw . Laden , f. jrd.
Geschäft lneian . zu verk.

Rhein .-Lothrinn.
Jmmobilien -Geschäkt.

Taunusstrabe 34.
uitmtiIttIi•nTiTHnTuMT'

Immobilien
1. Chr. Glücklich *

»ifelmstr. 53 G<* rün:iot 18J2- Fenraf 8555j
Kauf und Miels

von Gcscliä (sbäuseru
und Villen.

Kapital- Anlagen
Finanzieran <tea

Hypotheken.

Die Villa , worin die

HaushMsigsHmslbe Ale unö Wm
li. Nm . WlMch l.

ist sofort zu verkaufen.
Anfragen unter W . L. 12 an Werbezentrale Lloyd . Wilhelmitr. 56.

Grotze Auswahl
in Herrschaftshäusern , Hotels , Pensionen,

Billen , Zins - u . Geschäftshäusern
- finden Käufer bei

Grundstücks -Markt . G. m. b. H.
Schwalbacher Strage 4, Ecke Rhelnstrazr.

MW Mm AU
(Höhenlage)

mit jeglichem Komfort au5gestattet , elegant
möbliert , wegzugshalber sofort komvlett zu
verkaufen. Interessenten bitte Adressenangaüe
unter E. 262 an den Taglu.-Bertag.

in der besten Geschäfts - und Kur¬
tage , mit eventl . frei werdendem
größerem Laden , umständehalber
zu verkaufen . Offerten u. D . 202
an den Tagbl .-Verlag . _

Achtung! MMM, fiöiiitfllijio!
Grundstücke, Bi le.i, Hotel», Zabrilen jeder

Art m verkaufen.
Näherei durch Heknz Wartjenstedt , Bad

Harzburg , Juliusstrabe 34.

Sichere Eriitem'
Er . Eckhaus in Darmstadt
(mit Nona . Kolonialw .-
Olst - u. Eeinüseneicki.) ist
>ur Sterbes . k. s. zu verk.
u. zu bezieh., f. 98 008 M ..
>5 000 Mk. An», s. Laden.
Inv . u. War . I. auck-rd n.
12 000 WH.  eri . Miet -E.
ca. 6000 Mk. E .-Taaes-
einn . ca. 900 Mv . n. sehr
stciaernnasf . Nur schnell
enisckl. Selbktk.. d. über
38 000 Mk. verk.. w. Oü.
einr u. sti. D. 4677 Rud
Molle . L ° rm,raüt . F106

Hochelegante
Herrschafts-Villa

in seiner Lime, mit allen
Schikanen ausaesta0 «t. in
tadelt . 3ust .. w. Wenmas
vk. O. Enael . Adoliitr . 7.

mit grobem Saal . Gart ..
autes Eefchäft. Vorort ar.
Stadt , kür l 85 000 Mark,
bei 100 000 Mk. Anzabla.
sinkt. Inventar ) verkäuf¬
lich u sofort b :»,ebbar.
Osserten unh W.
den Tonb!

268 an

In Grogstadl Sachsens
cel>'g. erstklaiiiaesKabarett
mit iev. Trocadero , 1/4
Mill . Umiak. iür 500 600
Mark verkil. Kavitalkrft.
Neilktant . erfahr Nab^
n. L. R . 5775 an Rndol,
Masse. Berlin <- W. F107
^JmmobUien -.'taufgesuchr)

Heclschastl. Elagentairs
mit bald bezieh. Wohn,
zu kaufen gesucht. Oft. u.
S . 265 an den Tasbl .-V.

Serfüufe
Prioat -Berkäuf« )

Aeschästezu verk. ^ ianttze,
v!/ Lu'senstr. 18, « tb. 2
Lchokolavrnfabr.l En iroS,
i .eta .1, 8 ,0 O « k. »r l.
Mauthe, Lu iscnftr.  18, S !v.
Cafes . Nest., gr. Geschäfte

verk. Hellas , Berlm.
W.  57 . Zietenstrafie 18.
Erstklaki. komol. neue

SiMlMiM«
zu verk. oder »u verm.
Näb . im Tasbl .-Bl did

Eine 2 »e«r
u. ein Ziegenlamm , in
14 Tagen lammend , zu vk.
3 raut . Orautenitrnke 35.

2 schöne Läuserschwcine
» ein zweirüür . Feder¬
wagen zu verk. Romer-
berg 23. btb.
Äeutjltze 6d}äferi]UiiöiH
2 Jahre alt . fahr roncHte
,mi verk . N Abornw .a 1.
Tel .' übon 6543 _
MWlWslrrsMti

billig zu verk. Bier.
Blllmcrstkahe 3. 1.

Jagdhund
Rüde , braun , kurzb.. neun
Man .. Cooker Svanicl.
Rüde . 10 Mon . alt . oe-'k.
Sonn enbera . Buralt r . 26.

Eine Iaadhündin
lGoocker SvanieN . 2 I.
alt . stellt kurz vor d. Hihe
vreisw zu verk NickUng.
Sonnenbera . Afteockadencr
Stracke 25. Seitenbau ._Menmg-Kuoe
roadiiam. Zwinger und
Kette gewöhnt , linder - u.
geilügelsromm . z. 000 Mk
zu verkaufen. Zufckriftcn
unter A. 559 an den
Taabl .-N erlan

For -Terrirr.
3 Monate , zu verk. Hafel.
F>-gnkenst>! pe 22Äeiiir. MWP'nsiher

Urftamm. Seltenheit.
Männchen 1 Jahr alt.
zu verkaufen

HoU cktä!tenstracke 6/8.
Dinschcr-Rude.

raul,haarig , mit ersten
Dreiien vrämiert . äuckerst
wachsam, zu verk. Nieder-
keikr . Wiklandftr . 11. 3
MWcht-LegWlöl
kräftige Tiere, zu verk.

Ka ck ssetri,
Frankenstrage 26.
Zwei Zuchthähne

u. iunge Tauben zu verk.
Atzler ft robe 11 Hrh. 2.

Bdm .-Uhr
m. teönim Schlagwerk.
Kücheuwage m. Gewichie.
Kleiderständer zu verk.
Näh , im  Tagbl .-Vl.

Seine Taaal -Sut.
fast neu . garniert . 80 Mk.
ftirf chgraben >3. Vart . ^

jeid. Jacke Bluien u. a
Trauer h. billig zu verk
Blktl.rtastrgcke,49. Var l.

Grünes Taitkoitüm.
ganz neu »n verlauten
SchutzeMrahe0.
Berich. Kinderkleidchen

s. d. Alter v. 10—12 I ..
weihe Schnürschube (35).
ickw». Schnürickuhe. neu
IGr . 38) ,u verk. Totz-
betmer Etrabe 57. 1.

Schw.-leid. Kleid , blau-
leid. Bluse (4- ). Damen-
Stief . u. Halbsch. (41). w.
Leinst. (30). Sommeranz
t. Kn.. 3—äiäbt .. 3 P.
H.-Slieiel (45/46), schw.
u. w. Clacs -^>and!ch. für
H. u. D.. 1 schw. H.-Hose.
gr. schl.. 60 Mk.. ver, o.
w. gestr. Kinderstr .. zwei
ras. Steckkissen, l P . w.
Mftldlcdcr - Handsch.. Lg
82 Zmtr .. Er . 0. fast neu.
zu verk bei Schmitt.
KarlstraZe 30. 1.

Kleid mit pass. Jacke
für Mädchen v. 14—16 I.
sowie einzelne Jacke, all s
aus . vrima schw Serge,
scbr billig abzugebrn.
strner l P . schwarzie'öenc
Abendschuhe, wenig ge¬
tragen (Er . 88/39) . Gell.
Offerten unter K. 267 an
den Toabl .-Perlaa.

Elen . Kostüm
fitr kl. Fiour Bettbema.
tarbin u. weih, staun, bist,
vi verkaufen b. Klausner.
Weilstrabe 20.

Ein w. Kinderkleid
für K. v. 10—11 I . u. w.
Mabiaiube (Nr . 35) zu vk
Näheres bei Eoldbach
Gneisenaustrecke 21
Neuer bl . Kindermnntel

für 3—liäbr .. 65 Mk.,
nersch. aarnierte Somme ' -
bllte von 30—40 Mk. vk
Keiner Kiedricher Str 3

Um*  u. raM »-kW
vreiew -rt »» verkaufen.

Moos . Karkstracke 5.
Zwei actr . An'.Uae

n. ein neuer Mililär-
Mantel billig . Sch-'urcn.
Elconorenstro.be 8 Pari.

Moderne ne'-e
Matz-Anzüge

aus vrima Stoffen von
900 Mk. an zu verk.
Blum . Luiienstr . 26 E.
Fast neuer dunkclarauer

Anzug
für 500 Mk. verk. Näaele.
Webern . 25. Tel 1612.

Zwei Cbeoiot -AnzUae,
blau . Grobe 46 u. 5G sehr
billig zu verkaufen. Klein.
Schulbera 6. 2.

Eebrock-Anzug.
Imal getragen zu verk.
Scholz. Wcstcndstr. 30 1 l.

6WMHeW"
mit Weste säst neu. für
mittlere Figur , vrsw . vk.
Schneidermeister Becker.

_Rode .stracke 35. 2._
Gehrock und Weste,

fast neu . billig »u verk.
dldlerstrabe 63. 1 links.

Cutaway
ohne Beintl .. H^Schirm.
Covercoat - Uebcrz.. getr.
lleberzieh .. dunkel f. m.
Gr . Nöck. Tagbl -Dl . ftx

MjsMl ju oerfaufe « :
Cutaway m. Wcsle. gestr.
Hole, heller Salto -Anzug,
dunkelbl . Cckeoiot- Anzug.
Franksurtcr Strabe 6

Frack-Änzug.
Sakko-Anzug, ein neuer
SaUo - Anzug (mittlere
Figur ) billig zu verk.
Näb . Kümmel u. Treuf -,
Schwalbacher Elr . 45. L.

Ei » qcüner Mz
und neues ickwarz. Tuch-
kottüm (Schneider-Arbeit)
zu verkaufen bei Voll.
Kelleritrabe 7. P .:rt ._

1 Jünglinas -Aniua
u. verich. Klafienmutzen
(Res .-R .-Gvmn.) zu oert.
Niederwaldftrabe 3 P . l.

WWSktzillllll.
Paletot mit Seidensutt ..
inst neu. Ulster. Cutaway
mit Weste, fast neu eine
g .streifte Ho!e. 1 Cakko-
Aiizug für mittl . Figur,t B . schw. S -ckniir>liefel
ufw. Frankfurter Str 6

Marenao -Valetot.
Tovercoat -Paletvt . braun.
Anzua . verich. Herrenftois.
bill . zu vk Jahnftr . 22. 2.

Feldar . Rock u. Weste
(neu ), m. Fig .. blauer
Kinder - Sportwagen »um
Klaoven bill . Reinhard.
Ellcnbogengafse 8.

H.-Loien enorm bill . bei
Esters Hellmundftr . 45 2

Hellaraue Herren-Jovve
«Blevle ) zu verk. Eltviller
Strabe 6. 2 r.

Braune Stiefel
mit bob. gelben Schäften
billig zu vk. Rauenthaler
Strabe 12. Ltd. 2 ft

iäalbfchuüe. aut erhalte
Grobe 40. billig zu ver-
kau' en bei Heinz. Roon-
fiMe G Pan ^ l -N. LälolchWe
(Gr . 38) zu verk. Neltrl-
beclftrocke 18. Vdb 2 r .
2 B . Dam -Schnürschube,

tost neu. Maharb . <39/40)
lull, zu verk. Hosmnn».
Fran kenstrahe 4,_ 2

Ein Koniirm .-Hut.
ciestr. Hose. 1 Mnnckchter-
Zoortboie . 2 V. Zugstieiel.
I Fuckball. Stärklragen
s38). Schillerkragen zu ok.
-charnhorftikrahe 21. 3 r.

2 neue seidene

bleu'aiben
im Austr. bilti ; zu verk.

Lillm .inn
Totzheimer Str . 39, I.

Prima Stores
dill. zu verk. Ellinger,
Helenenitrabe 30. 2
Briefmarken-

Cammlung
(4000 Slücti zu verkauf.
Off. mit Angabe der Be-
iickligung unter D. 263
an den  Tandl -Vcr lag.

Gut erhaltene
5Ue !8mM ne

(Aost) und Motor « Rad
lWanderer ). 3 LS ., »u
verk. Schwitz. Adolss-
illee  11.

Piano
mites Jnltrum .. Friedens-
mo.re . kur̂ vor dem Kri -ggebaut , ivaliritat Mond
■,uverk. Jabn itr . 34j_ l _L
Piano lsWirz)

lehr billia verk. Biebrich
am Rh . R :st. z. Ka .sereck.
Wilbe lmsanlagen 3.

Steinwen -Fliigel
billig zu verk. Westend-
'trakie 39. P nrt.  links ._

Phonola-
Vorsetzapparat

in Niabanoni.
mit Rollen.

vrriswen zu verkaufen
Lannnaiie 37. 2.

2 ital . Mandolinen.
Laute , soan. Gitarre.
Bauio . Ziiber u. Violine
zu vk. Iabu st rane 34. 1 r.
Gitarre vrctsw . iu vei

Ast-imar I abnstr . 8.  3.
Grobe u. kleine Trommel

mit Becken. Tenor -Horn.
Posaune . Tromoete und
Gitorrc zu verkaufen.
Zu erir . Rumbach. Burg-
it robe 29n.

Guter Teppich
erb. Anzua billig zu
[. Wagemannstrage 13.
tüL

auierh
5a |-

Speisezimmer
neu. dunkeleich., or . Aus-
illliruna . mit eckt. Ninds-
jedcritüblcn für 7000 Mt.
zu verk. PH. Horaciek ir ..
Eltville a. Rb .. Müncks»
Äiiilile. Groscheitra cke.

Socisczimuicr.
neu. eichen, preiswert
zu verkaufen bei Aiaoer,
Helenenitra g? 26. .2.
Schlafzimmer

Svieaelschrank. SfarmoT»
Waich/ u. Nachttisch. Dt.
Bett mit Kanokmatk . zu
ver ft Anzuleki. v. 10-—12
K Friedr .-R ina 52. P . r.
Herrschaftl. Schkakiimmer.
hell eich., reiche Schnitz.,
eleg. Pitch -Kücke z» v :rk.
Mödellchreinerei Koller.

Sckar nbviitstr . 19
3 komvlettc Betten,

m. Nachttisch. Tisch und
Siücklen. neu. sehr vrw ..
1 mast, r̂ iicheneinr. bill ..
2 mod. n .ue Klubsessel z.
öelitellungswcrl zu oert.

Schneider. Polsterer.
Weilitrane 6.

NellWlWMilM
prima , ungebraucht , ver¬
käuflich. Zu ersr. Plauer
Ztrocke 2 Zimmer 4

Chaiselongue , neu.
verstellbar , nur 350 Mk.
Coulii stione 3. 1. __

2 prachto. Cbaiiek.
170 u. 275 Mk. zu verk.
Bender. Kelleritrabe 2.5.

Diwan
nnd Chaiselongues

nute Arb., vreisw. zu oft
Saller. Rbeinftrabe 88.
Taoczicrer-We rZta!t.

Diwan
650 Mk. zu verk. Bertram^
itr- he 25. Gib . 3 l.

1 P t̂ "chpine-
Küche

last neu . 1 Kleiderschrank.
1 Tisch. Regulator , eia
Nubb.-Büsett . mebr. gr.
Gardinen . 3 Plüschiesfet.
1 Kinder - Klavvstuhlcken,
4 Kinderwag n Blumen-
geltell. 2 Tischchen, ein
starker Handwagen sofort
zu oerkauken.

Schierstein.
Lindcnitracke 5 Part.

Sosa . Chaiselongues
preiswert zu oert . Luiicn-
itrajeLg_49-. 3 r _
Er. pomt ilrlBii!
mit Wäschefächern weg.
zunsbalbcr soso« ,u verk.
Biücheritrube 31. 1 r. '

fM.  MchelieimiDung
lack. P rtiko.

ar. Ausziehtisch sEicken).
alles neu. vrrisw . »rl rk.

Mödelichreinerer
Sy. Zimmcrmann,
Fran kenstro.ckc 18.

2k!ir. mail. Eich- u. Nuckvl»
Kleiderschrank. 1 Nubb.-
Büsett . Bückerschr.. W 'l ck--
mange . 8 Monate altes
Ziegenlamm bill . zu verk.
Biebri ch. Neugaiie 6^ .̂ _̂Kleiner Kassenichranr
zu verkaufen . Nähere»
Mor itzstro be 10. 1.
Hisge'gtklMss"
zum Ausstell . v. Waren,

ftft Ĝ ck.^oreisw .
Ein neuer
Schreibtisch,

Eichen gebeizt, zu verft
Langgasse 137 2,S t.-

Herren - und Damen»
Schreibtische. Cbaiiel . mU
Sessel. Sasa . Salon.
Wohn- u. Soeisezimmer-
Mödel . vollitänd . Betten.
Waschtische. Glas - unh
Kleiderickränke. Bilder.
Tcovicke. Portieren . Lu,t .,
Bücher- u. Kleiderfckr. zu
nerftNi lolo -st' aboH.
Schreibtisch m. Rolladen

lSonnecken) im Äuftr . zu
verk. Bauer . Schreiner-
meister . Albrecktstr. 12.

Kücken-Anrichte ,
u. Tisck. gr . Gartentisch,
Herrenhut . gr . Herren -An-
zug. H. - Halbimube (42)
zu verk. Kaiier -Friedr .-
Rina 4. 1._ _

Spiegel
billig abzun . bei Ogger.
Karlstrabe 2. 3. Et.

2 WöidMlWnen
18 verk. Frank rni tr . 22  1.
Rakenmähmaschine bllft

Elt ville r Strab e 14. 2.
Pr . Nähmaschine weit

unter Preis obzugeben.
Nnt b. Hcllmundstracke  29.

Sänncwäge zum Aus-
wiegen von Kartoffeln
usw. zu verk. Schlosserei
Tielmonn . Bertramstr . 20.

Opel-
Pers .-Auto

4sitzig. m.t 2 Notsitzen,
8/18 ? . 8 ., gummibcr.
fahrsert ., umstände alb.
billig obzuc eb 2tnfr. u.
A,  560 an den Tagbl.-V.

Leichte Fcderrolle . gebr..
zu verk. Borki trade 13.
L. Federkarren , transo.

Stall o. Gartenhütte vk.
Becker. Dotzh. Str . 87._ _

Stockkarren zu verft
Adierstrabe 32. 1 St . r . .

Elen. Ktuderwngen,
fast neu. vrima Nah¬
maschine. wie neu. mit
Fub - und Handbetrieb,
zu verkaufen . Näh . Wetl-
strabe 6. Ctb . 1._ _

Schöner Kinderwagen
zu verk. Bleichstrabe 17.
Obstladen ._ _
Kinder -Sitz- u. Liegenr

zu verk. Herdcritr . 13. 3 ft
Klavvwanrn . Garderobe

Ständer , ein Ofenschirm,
Wäschetrockner usw. z. vk.
Biebrich . Dilibcv stra be 4.

Fahrrad mit Freila 'ck"
n. neuer Bereisung billig
zu vk. Bismarckr . 13 P r.

Damen -Fahrrad.
out erb .. Frei !.. Rücktr̂ >
Bremse zu verk. Bhilivvs-
berast'-acke 45. Erog . r._
Pr . Fahrrad m. Ia Ber.

u. Freilsuf verk. billig
Rudolvb il. Roth . Hell»
munditracke 29.
Gebe. Fahrrad m. Fr -it

u. guter Vereisung billig.
Bind . Kaet f>est raste 2

Fahrräder
mit vrima Vereisung rtz
verk. Herman nst rabe 3.
Er . Herd ( l .5v X 6.86).

auch aufs Land geeignet,zu verkaufen . Echlasserei
Tckelm" nn ., Bertramstr . 26

Kupser -Easiualampe.
1 Vogcltäfig mit Stand,
billig zu vcrk. Westend,
stracke 20. Eth . 1 r
^Jfualamvem eimge gr.

Fleii .chrlatten . Majolika-
schale. Vogelkälia zu verft
Kavell enstracke 17 ^
Echt, jaran . Göldtavete .Z

6 Mtr . lang . 80 Zmt^

Duunarckring 27. 2 ft
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Schwalbacher Sir . 51. Tel. 829

Cabaret , 8‘Ä Ab Freitag , <">
Nur kurzes Gastspiel

des weltberühmt?!! Tanzstars
Fräulein

SYLVA HAßDY
Eleganz , Orazie , Temperament

Prachtvolle Kostüme

and die übrigen Cabaret -Attrafetionen.

! LOTTE NEUMANN in:
-MO J -

Großer Prnnkfllm in 6 gewaltigen Akten nach dem gleichnamigen
Roman von Hans von Hoilenstauls von Tornas Hall.

Otto Stehle
jugendlicher Xylophon -Virtuose

und Instrumentalis ! .

Sdmhhaus Levi
Faulbrunueuslraße , Ecke Schwalbacher Straße.

Telephon 1058. humorist . Akrobaten in ihrer
einzigartigen Originalarbeit mt

der Treppe.
R. u . F. Wondlep

die lustigen Meistergymnastiker am Reckbarren mit Schleuderbrett.
Preise der Plätze i

Für die Varietö - und Lichtspiel¬
vorstellung (abends 8 Uhr ) er¬
höht sich der Preis um 1 Mk.

pro Platz.

m) 1. Platz (2. Rang)
^ 2. Platz (1. Rang)Galerie.
fMi Loge (4 Plätze ) .

Spezialgeschäft aller Schnhwaren.

Jeden Ta » , ab 7  Ubrt

L Kapellen!

Tiroler Damen-Kapelii
• und 3azzbamL

Eintritt fpol l Eintritt trell

Matt, ernte 9.
Heute Freitag. Abend , 8 Uhr , in

der Aula de» Lyzeums 2, Bo cp'ap.
Bortrag d r Frau Maria Droener

üb-. r : F 303

£5-7 Frauenfrageu. Iudenftage.
Wir 1 hen un» zu vieler noclimaligen

Ankündigung veranlaßt , nachdem unsre
Anschläge erw esenrr M ßen planmäßig,

wie auch früher schon, von jüdischer Seite beschädigt
oder beseitigt worden sind.

MWölkWr Wh - u . SmfrM ).

MzeselWW ffiitsMnZ. %
Einladung

WMA -MsMMlW
am LamStag , den 18. Mär;
1821, abends 8‘/, Uhr, im

VereiuSlokal.
Tagesordnung:

j . Bercht der Rechnungsprüsungokommission, 2. Ent
lastung de« Rechners, S. Verichiedene Beremsange.
legenheiteu. ^ » F2S3Der Vorstand r

Eduard Ha » lohn.  Vorsitzender

3ü  tanftßfjouifilien Solfs-Sttnatoiium
SBeilinUnfter(Taunus)

..t die Bezirk«v.rmalrmlL der SckwesterMaft vom
nten Kreuz von« Stöbt Krankenhaus Wiesbadenerlaubt , eine

ßs«iSih!«'l!8biI!>isBNk
tjhieröffnen.
MÄScken können
1. 2t ' ‘

Geiur.de. guterzogene, schulentlassene
!N dort rrnttisch und ibeoretilch im

ebriabr in allen Wirtschaftszweigen ausäebildel
^ " " ‘ koiienloie Ausbildung

gegen geringe
werden . Freie Ltatic -n und
wird gewährt . Arkeiie-troLt
gütung gehellt „ r .

KursLeniun 1 Mai 1921. Msldunam an die
Oberin des Stiidt Krankenbaules Wiesbaden , welche

fßet
F218

irv* itSSfr,« 9Ti|. fm;ft tflfUt.

AMgstoffe!
reiche Auswahl, schöne Frdbjahrsmuster,
enorm billig . Preiela CN von 48.— an
bis zu 266.— nr. Meter. — Bes.chtigung

ohne Kaufzwang.
Ferner besonders preiswert:

Kleibers,off , jhwarz -weißo , 160 br. nur 22.56
Flanell emden» extra gro , nur 59.— u. 62.—
Woilflanellhcmden , engl., Ia Qual , nur 63.—
F anclle . ia Quai , schöne Muster , 17.60 u. 13.60
Petmchbiter , ia Qual., 150 cm breit, nur 29.60
Herren -Unreihof .,Trik .-Jm ., nur IS 50u . 17.60
Drrirkwsile, schwr z u. graul r ., Lot 1 45 u. 1 95
B a«c Leireuhofen , Ia Qual . . . . nur 42.—
Blaue Kö eHosen , Ia Qual. . . . nur 36.—
Len dentuch. vor rüg!. El äis. Ware, nur 11.50
Felde reue Lücke, schwerstes Gew .be, 89x2 .10cm,

besonders geeignet für Wagend cken, (JJ50Pserdedocken, Schoner , Rucksäcke usw. nur .

8 -
Eingang

durchs Tor)

In den Raucherkreiseil
kennt man

^ || a f Keule , Bremer Keuledie echte Holländer.

fandfried-Tabake Jansniaeht‘
Varlnas 100 gr nur 5 Mk.

Firma Ludwig Wies - Zoller , Wiesbaden,
H . rrngartcns raße 6, Seerobenstraße 15.

Niederlage : brogeri * Sperling , Morifzstraße 24.

klein
Angebot!

Vbifc~&Ciu>m ja_
mit Stickerei . . . . . . . . - Mir . BWl

JatöknMdfkr1JR_
mit Fllaseo - Röcken . Mk. A ® ® ®. Mk.

3tnpr.MMd 195 .“
JadenHeider mi

aus reinwollenen Stoffen M. M t J-
marine und schwarz . . . . . Mk . “ •

Schloss
iangya&c 32.

größte» Speziofocutfr für 'Shmwk&tddwty.
K170

Weriewliili preiswertes
Angebst ia Sehuhwareo!

Solange der Vorrat relc - t .

:;Oamen-Hochschaft-Stlefel -
110 .®° 125 .®° ::

Wan-Sia-Kakao
pro Cose Mk. 15.50

Hausmann , Wiesbaden
BfMi«'s ,; er » 13. ' dephon 2870.

Dp n -r,'n  Pert-0el -Jndü6tTie.
P ° nZlil Adöltsä!lee.55Teb393

Seiten schöneHerrenzimmer
empfehlen sehr preiswert

Gebrüder Welcher,
Oranienstrosse 6.

Stiller oder IStiger

Teilhaber
von gutgehendem Geschäft mit einer Einlage von

| 30 —36 Mille gesucht. Offerten m t Angabe der |
Bra chenkenntni je sind zu ichten unter K. 270 j

I an den Tagbl.-Berlag.

Billig
Kondensierte aez. Mil
Des.- nur 7 Mk ungezuä
Milch. Marke" Ideal ''
nur , 8.25 . Sützrabm -M ar»

Kart—
Vld. 70 9ÜL ?r.Wen

neuer.
tücher u . Bürsten , Lieker.
auf Wunsch frei t. Haus.
KclonialMren -. Öbn - u.

Südlrüchtebandlung

Hubert Loosen
3 kermannktraste Z.Tele-bo»

braun u. schwarz,
MHIIMM , moderne Form , «ge rn
248.60. 225.—, 198.50, 155.50, JZj .OU

145.50, 125.60, 73.75

schwarz , elegante Form, 175.60, 145.59

'» >. MlM . . . . 165.50
jlllilg moderu « Form,110.™̂ 75.50

m . .. . . 72.50,

MUlO . .54 .50,48 .50,

I 27/SO . 05.50

Strümpfe , schw., braun ,weiß, grau , 13.73
Socken . . 8.50, 7.30

G . m . b . H . Midieisberg 28.

Elektro -Motore
für alle Zwecke, 2 und 3 k . 8 .,
ab Lager, liefern zu Fabrikpreisen

Kramer & Münch, WesteWrche 20.

Tapeten
sind billiger!

Habe große Vorräte aller Art.

«ermann Stenzsl
Schulgasse 6. 1922

Mils(!sMei II. ÄWiHWSlMM
aller Art. Steeg , Jägerstraße 8. Part.

Kunststopserei, Moritzstraße 7 und MichelS'erg.

Wegen Umzug
wollen wir unser Lager räumen und haben des-

halb die Preise auf

Wein und Spirituosen
bedeutend ermäßigt . 61

Hubert Schütz & Co.. Weingroßhandel
Nikolasstraße 28. — Fernsprecher 6331.

Handkoffer,
Dumentaschen, Brieftaschen, Zigarren - Etui»
nute» tortentonin , größter Auswahl. . 13

A. Letschert , Faulbrunnenstr . 10.

U 22.
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[ Weibliche Personen ~)

f KLUsmännische» Personal )

k£i!fm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zo vergeben hat,
v.endet sich stets am
testen a. d. gebühren¬
freien Ftcilennachweis
des Kaufmännischen
' ereins, Loisenstr . 26.

F 376

EienotQpiftin
für AnwallsVUro aeiutfit.
Offert . mit Eehattsansor.
u. E . 258 Taabl -Verlaa.

Junges Wiilein
| des nähen kann, gesucht

Kalastris»
^Svezialgeickäft.Mil helw straße 4.

Gesellschafterin
für die Nachmittagsstund,
baldigst gesucht. Offert.
u^ B . 267 Taabl .-Berlaa.

Ji lia
I oder Stühe , in Pflege er¬
fahren die Hausarb . mit
übern ., rur B .dienung u
Beglcttung einer nerven-
leidenden Dame gesucht.
Nab . mit Eeballsansor.
unter W. 26S an d. Tag-
blatt -Dcrlaa.

Buch¬
halterin

vertraut m. Stenogr.
u. Schrei' ma chine. per
sofort gesucht. Off. u.
Ä. 264 a. d Tagbl.-B.

, "Zu einem 9 Jabre alt.
| Mädchen w. für mitt . ein

MWiilM
lauf 1. Avril gesucht.

^ .. Direktor Marx.Kaiter -F riedr ich-Rina 78.
Haushälterin tagsuoer

gesucht Taunusstr 16 6.

Lebensmittelgeschäft i.
jiinges graulein

aus gutem 'Sause für kl.
Biireauarbeiten u. Laden.
Oiielten unter O. 270 an
den Taabl .-Verlag.

!Zch>M Mlijol
, ^ lIun/i --eselle)
sucht ernstlich . Frau . ge¬
wandt in Küche u. Haus-
baltung Gute Referenzen
erwunlcht. Offerten u.
W. 26! an den Tasblatt
Verlaa erbeten.

Jleiftiaes zuverlässiges
Mädchen

gesucht Webe raafte 4. 1.
~Junaes Mädchen
für kl, vausbalt (2 Vers.)
p.  1 . Avril a iucht. Sonn-
tagnachm. frei.
^ Sckäser.K.-Fn edrick- Bad . Lanaa.

TUchtiges
Alleinmadch.

merfekt in Küche u. Hans,
mit auten Emvfrnl .. «es.
von kinderlosem Eheuaar
WM 1. Avril . Borniftell.
bis . 3 Ubr nachmittags
Kaiser-.rriedrich-Ring Sv.

l . Stock. _
Seif. Älleinmädchen

aciucht Vl ummst r fte 7. 1.
Gesucht Mädchen,

das koch. kann, tim liebst,
vom Lande. Kraukenyaus
vom Roten Kreuz. Schone
Aussicht 41. P 216

Saub . ehrt. Monatssrau
o. 8—10 o. ges. Geisderg-
Lt.ro he 22. 2. 3—tt,Ubr ._

Saubere sunge Kran
auf 2—3 Tage z. Putzen
ges. Bismarckr . 11. 3 I.
( Männliche Personen ^

Awei tüchtige
Hausmädchen
sucht Sanatorium Nerotal

Nerotal 18.

ÜOlMichels- Mi

■"""28'JC%
Pernr . 1958 F363

Die größt * aller
kaufm . Stellen¬
vermittlungen

h^tderGcwerksc af s-
bundd r Angestellten.

Vermittlungen
i. Jahre 1920: 9120 .
Vermittlung auch für
technische , und B ro-

Angr s’ellte.

Fräulein , welches
später mit nach München
üdersiedeln lau , für
h esiges Fabrikkontor als

Slenolypistln
u. Buchhalterin

zu ba'd gem Ciutrilt ge.
K n »t isse der engl. u.
sranzös. Sprache er»
ivünickt. Angebote unt.
D. 268 a. d. Tagbl.-B.

Sehr gute Köchin
«besond. Franzos , ivrech.)
für französische Küche bei
guter Verpflegung uns
hohem Gebalt auf sofort
gesucht. Näb . SergenHahn-
strafte 7._

Vranchekundiae tüchtigefeiMeteiimn
für Abteil . Spitzen und

Kurrwaren
gesucht Oif rt . u. T. 269
an den Tagbl .-Verlag.

Engl . Offizier sucht

tüchtige

Köchin
!mit guten Zeugnissen, w.
schon in Privatfamilie
gedient bat und Englisch
oder Französisch spricht.

Colonel Daubeny.
Bodenstedtstrafte 5.

, fürKurzwarrn gesucht.

! I . Poulet
G . m. b. H.

Für Abt. Strümpfe u.
Anterzeuae wird e. durch¬
aus erfahrene

Mrtäuferin
gesucht Oft . «. S . 269
gn den Tanb l -Verlag ..^
Lehrmädchen

gegen soi Vergütung kür
gleich oder I . 4. aeiudit.
A. Westenberaer Nackka^

Kl . Lan nasse 2.
Lehrmädchen

aus achtbarer Fam . stellt
ein Schokoladenbaus zum
stiften Onkel Kirckgafte.
Vorzuttell . Dotzb. Str.  23.

( ^ iiweW Iĉ es Personal'

ZuWWelle
sucht Kochin , selb-
«tändig im Haushalt
per 1. 4. 21. Off.

! u. L. 264 Tagbl .-V.

Er .thürgerl . Köchii
od. einfache Stütze , die e.
Teil der Hausarb . mit

. übern ., geg. b. Lobn ges.
IMainzer Straft e 2.

Jüngere Köchin
dfe auch ..Hausarb . über¬
nimmt . für kleinen Herr-
ichaftsbausbalt zum 1. 4.
oder später gesucht. - Off.
u. <5, 268 an den Tagbl .-
Verlan erbet -n.

Zuverl. Mädchen.
tv lches loch, kinn u. be¬
wand. ist in oll. Hausarb.

bei hohem Lobn
zum l . 4. 21 geiuckt.
Zeugnisse erfo dettich.
Borzustellen 8—l0 v. u.
2—4 n. Frau Wolter
Ellenboiengasse 12, 2.

Ein tücht. Erpedient
und Fatturist

mit aut n Empfehlungen
z« n möglichst sofortigen
Eintritt gesucht

Georg Pkaft.
Metallkavjel u. Staniol-

^Fabrik.
am Babnbof Dotzheim.

Suche los. ein innaes
Mädchen für m. kl. Haus¬halt . ganz oder taasübek.
Mutz etw näbeu können.

Dentist Lichtenstein.
_Lan goaiie 54. 1.
Allein mädchen
nur gut emvfoblen. für
kleinen Hausbatt gesucht.

Stempel . >
_Her ru.ga rt enstra fte,2,_
Braves iaüb. Mädchen

ersucht Vertramstrafte 4. jParterre reckts.

AwiliszeUke
auf svlort v. Anwalt in
W esbasen ges. Geha't
nach Neboreiiik. Selbst.
Arb., sowie Kenntn. in
Stenogr . u. Schreibm.
Beding: Oif. u. 0 . 269
an den Tagbt.-Ber og.

^ Eetverbllches Personal
Rockschneider und

Tagschneidergesucht
__ _ _ _ M ar De cker. Lanagaiie 41,
Saab , junges Mädchen" Ia . .

gesucht. W. Marx . Wage- e -L fe,0c|U(i)i
ma nnstrc. ste 23.  I S j.rd,g assê 43̂ , 1.JSl
Ein 6effl— . . ... Hausmädchen

wird zum 1 Avril ges.
Ewscr Strafte 16.

AchtWS MMmgWen
das aut kochen kann, auf
1 Sloril gegen stob. Lohn
gesucht.

Direktor Marx.
Kaiser-Frie drich-Rin a 78.

Ordentl . Mädchen
bei gut. Lehn ges. Sulz-
beraer . Adel beiditr . 10._
Fg brav . Mädchen ges.

Mellritzstraste 29. Bäckerei

Feind . Köchin
nibig u. zuverlässig , die
etwas Hausarb . übern ..
findet dauernd g. Stelle
'WcinaiT Strafte 21.

Köchln
Zuverläsf . sehr saubere

Köchin, die etwas Haus¬
arbeit übernimmt , zum 1.
odew 15. Ariril gesucht
Stai zu melden

Garte nstrafte 34

Ti chttgc
Taillen .ri e terinnrn
u Zuarbeiierinuen

ss so t ges. Laucttanv.
! K rchgcsse 44, 2.

lüuknarbßUenim̂n
(nur allererste Krastel
ffort gesucht. Wiegand,aunusitraste 13.

Eins. Stütze
mit guten Näbkenntnissen
wfort gesucht. Baver.
Grobe B urgstra fte 16.

Stütze
für sofort oder wät . für
kleinen Hausb . im Rbein-
aaii  gesucht . Für «roheArbeiten Hilfe vorband.
Gefl . Angebote u. A. 558
an den Tagbl .-Nerlaa.

Erste Taillen-
u . Zuarbeiterinnen

g iucht.
Hübenett,Bismarckr .25

T. Zuarbeiterinnen
«esucht. O. Roseuderg,
«uisenstrobe 22. 2. Eck.
tlnbnbofftrabe ._ _Zlmftilklnr,
»fort gesucht F . Bold.
stlücherstrafte 42. 2 r.

tzchl WjsAHMj
in Herrenschneiderei sof.
gesucht: auf H-rreniachen
einaeüdte dcvoiz Vorzu¬
stellen bei Th. Roukiet.
Kleiststrafte 2

Ml . MSSOll
welch, perfekt kocht, oder
Köchin die auch Haus¬
arbeit übern ., evt. eins.
Ttütze. die im Kochen u.
>ausarb durciiaus ecf..

zum 15. März gesucht.
Zweitmädcken vorhanden.
Gute Pcrvflegung . Nur
solche, welche auch Liebe
zu 1 klein. Kinde haben,
mögen sich melden.

Frau Dr . Werner.
Wilbelmstratze 42. 1.

GuteWf. siklz. NSWe .!
auf 1. Avril gesucht

Adelbeidstrabe 68. 1.

Modes
Lehrmädchen aus gute:

Familie iuwt
V. Reiil , Sedanplatz 1.

Tüchtiges
Alleinmädchen

zum l . April b i gut r
Entlohnung u. Kost ges
Koppel , W elandstr. 13.

Tüchtiges Mädchen
für Küch: Mr sofort
aes, Hotel -Restäur . ..Zur
Börse . Maurikiusstr . 8

NleiMWeu uM.
Erbenbeim . Wiesbadener
Strafte 37, Haltestelle(id 'wische Fabrik : Babn-
unkosten werden verg ütet.
. Für sofort ein' nicht zu
tun.ges Mädchen als

Lehrling
Ifür Zahntechnik
!aus achtb. Fam . gesucht-
Nin: selbstgesair Otf. an
^Zahnarzt Dr . Giller ._

Lehrling gesucht.
Däckeeei Wenzel.
Ludwi st raft? 10. _

Sohn achtbarer Eltern
kann als

SAiWrWMs
eintreken . Offerten an

Konditorei Knovs.
.Bad Ems.

Wir suchen rührige

zum Verkauf von komp etten Automatil - n führender Marken (wie
Mercedes und andere , mit we tberflhmten Sch ’bera -Luxus -Karo Serien.
Billige Preise , schnelle Lieferung . Üb -r 20 ) komplette Personen - und

Lastwagen stets am Lager . Solvente Aulohindier bevorzugt.
Karosseriewerke „ Sckebera “ , Aktiengesellschaft

Berlin «Tempelhof , Indnsfrirsfr , l/is 5 f 180

fuckit Hort Stell . Gute
Zeugnisse vorb. Off. u.
D^ 26K. an den Taabl .-

2Gcschw.,v.ausw..Äö..i»und Haus « oder Kiaser-
mädch suchen mSg°. zus^

evtl, getr ., Ltell. Oif. erb.
«. H. 270 an Tagbl .-Berl.

Gebild. 811. einfaches
Fräulein

ebne Anbanü . mit Emvf ..
n. Zgn .. g tätig sucht in
nur autburgerl Hau!« zu
einz. Herrn oder frauenl.
Sause bald Stell . Oft. tt.
O. 268 an den Tagbl .-B,
Fräul . sucht Beschäftig,

von 9—4 l)br im Haus¬
halt oder zu Kindern.
Nabe Marktstrobe . Oft.
u. E . 279 Taobl .- Berlag.

„ Zwei Mädchen
im Alter von 17—25 I.
uchen Beschäftigung im

Taglobn . Oft. u F . 270
an den Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen
sucht stundenw . Beschäftig.
Eleonorenstrabe 9. 2 r.
k"Hämrliche Personen '

f A-usm-nnIsch«, Personal )
Junger Mann 1. Stell.

als Lagerist oder Ver¬
käufer der Zigarren - od.
Kolonialw .-Branche . evtl
auch nach auswärts . Oif
u. K. 269 Tagbl .-Verlag.
[ Gewerbliches Personal ")

Gel. Auto-Moateur.
Chauffeur , ft stunden- od.
tageweise Beschäft. Oft.
u. B. 268 Tagal .-Derlag.

Wg.Wmchttgchlise
sucht St . in Wiesbad . od.
Umg. zum 1. 4 od 15. 4.
Oft . u D. 267 Tasbl .-V.

Ailterer Herr sucht
MllIVMM

Kassierer usiv. Kaution k
gestellt ic. Offerten un
®. 270 an den Tai b!. V

Selbst. Arbeiterin
zu 1. Tarif gesucht.

SmMmiüMlS« . jMtift . 4.
w*  Damenschneiderei
o ort ob. s ater durch ins selbständige Arbeiterin
ihr —aille bei 1. Tarif gesucht.

Offert, «nt. 6 . 265 an den Tagbl.-Berl.  _

2m Säuglingsheim Biebrich
i-den noch zwei Schülerinnen der Säuglings¬

pflege Aufnahme mm 15 Apri und 15. Mai unter
günst. B d uqunien . Näh. zu erlr . : Wilhelm -Aa lestr. 2.

Friseur -Lehrling
gesucht. Max Scheidt,
Hernoi ,r strofte 6._ _

Junge
der Ostern aus d. Schule
kommt, aes Lohn 40 Mk.
wöchtl Sckiitzenhokavoth..
Lanagas :e,1 l.

n. Holland gesucht. Vor¬
zustellen zw. 9 ». 10 Uhr
morg. u. 8 u. 9 abends
Veni . Wenker-Varmann.

Car tenst rabe 8._
Ein in allen Haus¬

arbeiten rfahrenrs

Mädchen
eder junge Frau mit aut.
Emvfebluoaen von morg.
7 über Mittag aesucht

An  der Rinakir cke 4. 2.

.Ord . ichulentl. Junge
sur Lacer und Geschäfts¬
gänge gesucht Nettelbeek-
strafte 21. Laden._

j 8M .WHS ]

H
1

für Neuarbeit n sowie deren Fass '»
und Gravi ren von feinem Juwe en-
geschäst sofort gesucht. L ' fetten unter
L« 28 >au den Ta >v .»Verlag.

O

Tüchtige Feinmechaniker
für zahnärztliche Jnstrnmen e sofort für dauernde
Arb it gejustt Seerobenstraße 22.

Ein Keller für sofort
zu vermieten Adolis-

a lleê 17. 1. Stock._ _
EMMige Mtsgülllqe
rum 1 4. 21 zu v Näh.
Rosfrlstr . 4, Ecke Ahorn¬
weg. T . leobon 6543.

Mditin
Junges best. Ehepaar

mit 1 Kino suwt 2- bis
3-Zimmer - Wohnung cui
Avril oder Mai . vom
Wohnungsamt genehmigt.
°ff . u. B. 268 Taabl -Bl,

etM'WIWlWM.!
Junges Ebevaar a>?s

guter Familie sucht (mit
Genehmigung de; Wab-
vungsamts ) 2—3 L Zim.
mit Kucke zu mieten . Oft.
u M. 26t» an a. Tasth  tt ,
Herr u. Dame such. mbbT'

mi : Bad . elektr. Licht.
Kucke, im Kurv . Wies¬
badens . leer oder möbl.
DiL.  ti. T. 267 Taabl.-B.
3-Zimmer-

Wohnu ^g
in gutem Hause oder Ein¬
familienhaus zum 1. Just
oder 1. August v. deutsch.
Familie zî miet. gesucht.Zuschrift->n^ unti O. 234
an den Tanbl .-B rlaa ._

£iÖon MdlMWüs
^ .Zimmer u. Küche, oder
Kuchemitbenutzung. v. jg.
deutickem Ehepaar sofort
zu mieten gesucht. Mög¬
lichst Nähe Bahnb . WaQ-
stratze. in Wiesbaden od.
Biebrich Offerten un.er

581 Taab l..Nerfaa ._

tn V' lla mit Garten auf
6 Man . geincht. Hotel
Wilbelmn . W(m,foulcm.

"̂ "Weiblich« Personen^

Saubere ehrkiche Frau
od. Mädch. für a. Haus-
u. Küchenarb, gesucht (zu
Hause schlafen). Sckier-
st einer Strafte 10. 1

Jg . Mädchen
rhilick u. fleiftia taasüb.
gesu cht Kar lstraß- 27 V.

Sauberes Mädchen
einige Stunden vorm, ge¬
kuckt 3mal wöckentliÄ
Oranieustraße 55. Part.

Mit nur gut.'» Rrfe c»z.
Suche für sef anst. saub.

Frau
für tägiich 4—5 Stund.
Kacken erwünscht. Vor»
usteilen 1i—1l '/.. Uhr.

.beggstra e 15, 1.

KanfmSnntsch«, Personal )

Kz » listieii
sucht Stellung für leichte
Burvarchciken: war schon
an d. Kasse tätig ' komme
von Bauern . Offert u
S . 26, an den Tagbl .-D.

Fräulein
stickt ickriftl. Ncbendekck..
rldrellen 'ckreih. u. dal. tn.
Oft. u.JD ._ 266 Taabl .-B.
t GeWerdliches
, Tücktiaes Fräulein
sucht tagsüber in best
Hauie Besch, bewand , in
i .d. Nabarb . u. Schneid.
i 'Al  u . H 288 Tagol .-B.

Für jg. Mädchen,
das Ostern die Mitielsch
verl .. wird zum 1. 4. 21
Lehrstelle bei tüchtig,-!
Schneiderin gesucht. Oft.
u. K. 268 Tagbl .-Verlag.

Unabhängige
wenn auch etwas ältere
Frau mr Silke im Haus¬
halt bei guter Berpflea.
u. Lohn zum 1. 4. aeiuckt.
DL _tt -_ Z^ .268,Taghk .M
StunDenstelle

über Mittag zu 2 Pers.
frei. N. Fritz-Kallestr 9.
1. an der Bi ebricher Str.

Stundenfrau
etwa 3—4 Stunden vor¬
mittags gesucht Weber-
gafs« 29. Eckladen.

Tüchtige Waickirait
2—3 T . in der Woche bei
boh. Lohn sofort gesucht
Riehlstrabe 2, Wäscherei.

Geb. Dame
32 I .. im Koch.. Haush.
Schneid.. Franz , oerf .. ft
Führung frauenl . Hausb.
Off, u. E.  267 Taahl .-P.

Zuverl . best Fräulein.
. allemsteh.. gute Komin,
sucht Haushalts -Führunft
(Herr . Ehepaar ) . Off. u.

258 Taabl .-Rerlaq ._
Geotldete Dame

chrl . u. zuverl .. anfangs
40er. sucht St .lle z. Füh-
rur.g eines frauenlosen
Haushalts , wo die nötige
Hilie vorhanden ist. Oft.
tt. II. 269 Taabl .-Berlaa.

Haushälterin
:kocht Stellung in Hotel,
geht auch auswärts . Oft.
u. L. 266 Tegbl.-Beilag.

Mise WWelA
mit guten fachmännischen und praktischen Er»
sahrungeu, die gewillt s nv, die

Al « m
zu übernehmen, ton leistungssähi er Kachelofen»
fa. rik gesucht . Ausfüh liche 'Angebote unter
D. 270 an de-, Tagbl.-Verlag. F 190

MM
sucht Stellung. 35 Iah e, lcd'g, langsährlgr
AuSlansSpraxil , 1» 91 ferenzen betau itete
Häuser. Letzte selbnändig leitende Stellinge « :
Ceniral - Hotel, Himburg , Esplanade »Hotel,
Hamburg, Hotel Weidenhof, Elberfeld. F107

Gefl. Anfragen erbittet

Ernst Bölckep Hamburg 6
Siockrweg4. 3.

liAlBp
Läden u. Geschäftsräume
Eltville » Str . 14 ar . belle
Werkstätten od. Lagen .,
auch als Büro , kok._ 46

Kirchgaiie 11. Souterrain
räume für ttlascheiioie.-
od. äbn l. Gesch. z. vm 45

Gr ., sch. möbl. Zim.
Ben ft Bleiä str . 35.

Möbl . Zim .. etw . Kür

Werkstatt oder Lagerraum
zu verm. Näheres Nero¬
straße 36. Part.

Möbl . Zimmer . Aiani . rr
Adolittraße 8. 1 St ., gut
möbliertes Zimmer , zwe,
Betten , voller Penston,
billig zu vermieten _
Ildolkstraße 6. 1. möbliert.
Mansarde , volle Penston.
300 Mk.. »u verm._ _

Lehrst». 25. 1, möbl . sch.
Zun , an sol. Herrn z. o.
stauntiusttr . 8 gut möbl.
Zunmer mit und ohne
Pension stei. Hotel-Rest.
..Zur Börse".

Querfeld str. 7. 2 l.. g.  m . Z
Scktoalhacher Str . 12. 1.
möbl. Zim .. 2^ Betten.

Zim . mit
35. 2 i.

. .— . . . Küchen-
benutzung an sol. oerufst.
Dame z vm. Kl . Burg:
stra fte 1. 2 r.. 11—4

KeMZWUMmc
mit Slalkon an soliden
gebildeten Herrn zu ver¬
mieten Näheres Kaiscr-
Fn drlch-Ring 10. 3.

DüsEsâ . Mrsll!SWiiS
u. Soioiz Blatter Str . 2
venu . Ztmme » mit voll
Pen, ., auch an Dauerm.
Beri.-Aunug. Zentralh?.
Gute Bervsteauna. Mäh.Preise. Telephon 82

Kester. Remiien . Stall . >e
rldleistiafte 57 Stallung
für 2 Pferde m. Futter-taum , u verm teien
Hoftener , -WQ .'^ .r.

zu v. mvreMstr . 8. 35

. Dauermieter
uckt unmöbliertes Zim¬

mer im Zentrum. Off.
u. L. 262  Taabl .-Dsrlag.

Junger Herr sucht
möbl . Zimmer
-vt. mit Vension. Oft. u.
H. 269 an den Tagb l.-B .
. Berusstät. anst. Dame^
nicht möbl. Zimmer mit
od. ohne Pension . Oft.
u. A 582 Tagbl.-Voria a.
2 —3 Zimmer

eleg. möbl .. evt . mir Ven-
sten. von berufstät . D ' ^ e
gesucht. Oftert . u. M . 287
an den Taabl .-Berlaa ._

Geichüftsfrl. sucht sofort
einfach möbl . Zimmer.
Oft, u. 3.  267 Ta nbl -Bl.
Jg . solider Dauermieser

stzcht freui-dl. möbl. Zim.
Angebote mit Preis unter
E. 269 an den Tagbl .-Vl.

Gebild. Schwester
sucht in anstünd. Hause
mobl. Zimmer. Oft. unter
Z. 265 an den Taab .

riivm.*3!lllVkk 8k!.
Oftert . mit Vreisang . u.
L _28L_an_den,Tagbl .-V.

I . Dame. Handttsschül..
sucht hübsch möbl. Zimmer
in gutem Hause oer 10.
Avril 1921. Oft. mit
Vre,sänge be u. F. 287 an
den Tagbl.-Berloa_

Tunne Dame, berufst..
sucht Zimmer

levent. mit Beni.ft Nähe
Taunusstrafte. Oftert. u.
®I__267_ janbl ^lBcrloc._

3un «cs front . Ehepaar
ohne Kmder sucht schon*

mit Küche, nute Lage. f.
bauernd . Ofterten unter
ü -- 2L8_Ln ^ >, n Taabl -P.

Ztmmer mit Frühstück
Ab 19 Marz auf 14 TageNabe Kaiser-Friedr. Rmg
gesucht Ana . mit Pr . is-
angabe unter E. 268 an
L «^Taabl.-Berlaa.

Aeltere bessere Dame s.
möbl . Zimmer
mit NeSenraum . möglichst
tm Zentrum . Oftert . u.
M _267. an . den,Taghl .-B

-tun «, aebild . Mädchen
sucht Zimmer

mit voller Pension , bei
guten Leuten , nickt so
stbr teuer , ab l . Avril.
Dass , wurde gerne etw.
leichte Arbeiten mit ver¬
richten. Oft . u. I . 267 an
den Taabl .-Bei^aL
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